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Herzliche Einladung 

zum 

Neujahrsempfang der Gemeinde Weingarten (Baden)  

am Freitag, 13. Januar 2017, 19:00 Uhr  

Ev. Gemeindehaus, Marktplatz 12, 76356 Weingarten (Baden) 

„Die Herausforderung der Digitalisierung“ 

Gastvortrag von Frau Jenny Geis, Geschäftsbereichsleiterin für 

Existenzgründung, Unternehmensförderung, Dienstleistung, Handel und 

Tourismus, Industrie- und Handelskammer Karlsruhe 

Musikalische Umrahmung durch das Duo „my pianist and me“ 

  Gesa Amelie Petersen, Saxophon 

Marlon Oster, Piano 

Ich würde mich freuen Sie begrüßen zu dürfen. 

Ihr 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal.  
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 Uhr bis Folgetag 7 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis 7 Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, 
Feiertage  8 Uhr bis Folgetag 7 Uhr.

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: 
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 14.01.2017 bis Freitag, 20.01.2017
Samstag, 14.01.: Hardt-Apotheke, Mittelpfad 23, Hochstetten, 
Tel. 07247/944936
Sonntag, 15.01.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, 
Bruchsal, Tel. 07251/82077
Montag, 16.01.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch, 
Tel. 07244/93493
Dienstag, 17.01.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Karlsdorf, 
Tel. 07251/948190
Mittwoch, 18.01.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 a, 
Blankenloch, Tel. 07244/91670
Donnerstag, 19.01.: Löwen-Apotheke, Karlsruher Str. 40, Graben, 
Tel. 07255/71390
Freitag, 20.01.: Via-Apotheke, Berliner Allee 42, Friedrichstal, 
Tel. 07249/9131390
Mittwochnachmittag: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 
Weingarten, Tel. 07244/70770
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

14.01. 08.00 Uhr - 16.01. 08.00 Uhr
Dr. R Dressler, Steigstr. 5, 76327 Pfinztal, 0721/463103

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251 9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr 
- 12 Uhr und  14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 
Uhr und 14 Uhr - 16:30 Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine 
nach telefonischer Vereinbarung, außer: offene Sprechstunde Dro-
gen: Mo. 15:30 - 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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13.01.: Gemeinde / Neujahrsempfang / Ev. Gemeindehaus / 19 Uhr
14.01.: CVJM / Christbaumsammelaktion ab 09:00 Uhr

14.01.: Allerdings Familienzentrum / Repair Café / Bahnhofstr. 3 / 10:30 bis 12:30 Uhr
14.01.: KJG / Altpapiersammlung (Bring-System) Festplatz / 09.00 bis 13.00 Uhr

15.01.: Bürger- und Heimatverein / Winterfeier / Kath. Gemeindezentrum / 14:30 Uhr
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SVG gewinnt den ersten Finalkampf mit 13:9 Punkten

Der SV Germania hat den ersten Finalkampf gegen den KSV 
Ispringen mit vier Punkten Vorsprung gewonnen.
Ein ähnliches Ergebnis hatten sich der Unternehmer Rolf Koch 
aus Weingarten und der Stutenseer Stadtrat Heinrich Sickin-
ger ebenfalls gewünscht. „Wer zum siebten Mal im Endkampf 
steht, hat ein Quäntchen Glück verdient“, sagte Weingarten 
Bürgermeister a.D. Klaus-Dieter Scholz. „Vor allem die konstan-
te Leistung über Jahre hinweg zeigt, der Verein ist wirklich 
Spitze. Der SVG hätte die dritte Meisterschaft verdient.“ Adri-
an Mazan, ehemaliger Ringer des SVG, setzte auf das heimische 
Publikum, dessen Kraft er aus eigener Erfahrung kannte: „Das 
Weingartner Publikum ist immer stark“. Auch Bürgermeister 
Eric Bänziger drückte dem Team alle Daumen und meinte, 
der Sieg möge heute „hoffentlich so deutlich sein, dass in der 
Rückrunde nichts mehr passieren kann“. Auch zahlreiche aus-
wärtige Zuschauer, die Anreisen bis aus Luckenwalde und Hall-
bergmoos auf sich genommen hatten, unterstützten die Ger-
manen. Vor ausverkauftem Haus eröffnete der Sänger Jay Alex-
ander mit der Nationalhymne den Abend. Er habe schon bei 
zahlreichen Sportveranstaltungen gesungen, aber noch nie 
beim Ringen und noch nie vor solcher Atmosphäre. „Was für 
ein unglaubliches Wir-Gefühl“ rief er. Die Atmosphäre in der 
Walzbachhalle war in der Tat einmal mehr einzigartig. „Ich 
wohne erst sechs Monate in Weingarten, aber ich habe schon 
gehört, das sei ein Hexenkessel“, bestätigte der Geschäftsführer 
der Stiftung „Hänsel & Gretel“, Jerome Braun. Dann berichtete 
der Vorsitzende und Hallensprecher Ralph Oberacker vorweg, 
der Deutsche Ringerbund habe die Vermittlungsgespräche zwi-
schen ihm und der Deutschen Ringerliga durch Kurt Beck ab-
gelehnt und bat das Publikum, den Verein „bei unserem Begeh-
ren nach Demokratie und Mitspracherecht zu unterstützen.“ 
Dann begrüsste er in gewohnter Manier „die besten Fans der 
Liga“, die mit ihren Fahnen schon mal zeigten, dass sie da sei-
en. Musik. Gänsehaut. Das übliche Ritual der Begrüssung der 
Mannschaften folgte und die Spannung in der Luft war mit 
Händen zu greifen. Mit lautstarker Kulisse auf beiden Seiten 
feuerten die Anhänger ihre Kämpfer an. Bereits in den ersten 
drei Durchgängen wurde zwei Mal der Videobeweis gefordert, 

beide Male zu Recht, aber ein Zeichen für die Hitzigkeit des Ge-
fechts. Die ersten vier Kämpfe hielten sich im Zwei-Punkte-Be-
reich, aber der Kubaner im 66-Kilo Freistil brannte ein Feuer-
werk ab und deklassierte seinen Gegner mittels einer erbar-
mungslosen Beinschraube in nur 48 Sekunden durch Techni-
sche Überlegenheit.
Jetzt kochte die Stimmung im Saal. „Das war hammermä-
ßig“ meinte auch Stutensees Oberbürgermeister Klaus Demal. 
„Schon allein dafür hat sich der Besuch gelohnt.“ Ionut Panait 
erwies sich mit seiner Zähigkeit einmal mehr als Publikums-
liebling, rannte nach hochverdienten zwei Mannschaftspunk-
ten in den Fanblock und zeigte sein Herz für den Verein. Mit 
einem überlegenen Sieg des Weltmeisters Frank Stäbler war 
der Kampfabend zu Ende. Am Ende verkündete Ralph Oberac-
ker die traurige Botschaft, möglicherweise könne dies „für lan-
ge Zeit der letzte Abend im Oberhaus der Liga gewesen sein“.

Vor lautstarker Kulisse erkämpften sich die Weingart-
ner Ringer in der ausverkauften Walzbachhalle den er-
sten Sieg im Finale um die Deutsche Mannschaftsmei-
sterschaft.



4 12. Januar 2017   -   Nr. 1/2 Turmberg-RundschauAktuelles aus Weingarten

Projekt „!mittendrin leben“ Der Weg ist frei!

Der Weg für die Realisierung des Immobilienprojektes „ !mit-
tendrin leben“ in Weingarten ist frei. Die Hoepfner Cham-
bord Liegenschaften GmbH & Co KG, das Unternehmen der 
Hoepfner Gruppe, die das ambitionierte Projekt in Weingar-
ten mit einem Pflegheim für 75 Bewohner und 48 barriere-
freie Wohneinheiten umsetzen möchte und der Verkäufer der 
Hauptgrundstücke, Dr. Ralph Becker, haben sich nach schwie-
rigen Verhandlungen verständigt und Konsens über die Wirk-
samkeit des bereits 2014 geschlossenen Kaufvertrages erzielt. 
Damit geht das Grundstück rechtmäßig in das Eigentum der 
Käuferin über.
Dr. Hoepfner: „ Wir sind zunächst einmal erleichtert, dass wir 
die Sicherheit gewonnen haben, das Projekt jetzt anzugehen! 
Alle seit Dezember 2015 gestoppten Aktivitäten für das Vorha-

ben können jetzt wieder aufgenommen werden.“
Dr. Ralph Becker bringt zum Ausdruck: „ Meine Bedenken sind 
ausgeräumt, durch den Abschluss des Nachtrags zum Kaufver-
trag sind meine Belange ausreichend berücksichtigt.
Ich wünsche dem Vorhaben allen Erfolg!“.
Ursprünglich war geplant, die Sanierung des Grundstückes in 
2016 durchzuführen und im Frühjahr 2017 mit dem Bau zu be-
ginnen. Hartmut Raupp, Geschäftsführer der Projektgesell-
schaft:“ Wir werden jetzt einige Zeit benötigen um die näch-
sten Schritte mit allen Projektbeteiligten abzustimmen. Wir 
danken unseren Partnern, dass sie diese schwierige Phase mit 
uns durchgestanden haben und werden in 2017 mit neuem 
Schwung die Aufgaben angehen.“ Quelle: Hoepfner Chambord 
Liegenschaften GmbH & Co KG

„Traumzonen“ sind jetzt veröffentlicht
Margit Ehmann präsentiert ihr erstes Buch

„Der Feuervogel“: sein Bild ziert die Titelseite, ein gleichnamiges 
Gedicht die Rückseite eines Buches. Margit Ehmann hat den Feu-
ervogel gemalt und ist zugleich die Autorin des Buches „Traumzo-
nen“, das jetzt ganz neu erschienen ist und vor wenigen Tagen von 
ihrem Lebensgefährten, Heinz-Jürgen Klatt, in der Weingartner 
Gemeindebibliothek vorgestellt wurde. „Eine einzigartige Kombi-
nation ihrer Emotionen, Gefühle und Gedanken in Versen mit ei-
nem Querschnitt ihrer bildnerischen Arbeiten“ nannte er den im-
merhin mehr als 100 Seiten starken Band, und bezeichnete ihn als 
„eine Art private Dauerausstellung“. „Das Buch“, sagte Klatt, „ver-
mittelt dem Beschauer – ich sage nicht Leser – einen Zugang zu 
Margit Ehmanns Bildern über ihre Verse.“ 
So sei es möglich, die Künstlerin auf verschiedene Weise kennen-
zulernen. 500 Euro vom Verkaufserlös spendet Margit Ehmann 
an den „Freundeskreis Asyl“. Helene Seifert von der Badischen 
Kunsthalle hat die Vorstellung mit Flötensonaten aus der Barock-
zeit begleitet und bereichert. Bürgermeister Eric Bänziger dank-
te der Künstlerin für die „zweite Premiere“, denn sie sei die Er-
ste gewesen, die im Rathaus ausgestellt habe und jetzt auf ganz 
anderem Wege wieder etwas Neues präsentiere. Ihr Buch erhel-
le die Hintergründe, die zu einer bestimmten Darstellung führen. 
In der Tat beleuchten die kleinen Gedichte die daneben stehen-
den Bilder und kommentieren das zu Sehende. Mal sind es nur ly-
rische Beschreibungen, in denen ihre Liebe zur Natur zum Aus-
druck kommt, ihre Vorliebe für Reisen in ferne Länder und ihr Fai-
ble für das Mystische. In anderen dagegen öffnet sie literarisch ihr 
ganzes Ich, ihre Wünsche, Träume, Hoffnungen. Nicht allen Bil-

dern hat sie Gedichte an die Seite gestellt, manche sprechen für 
sich. Wie in ihren Ausstellungen. So gibt Margit Ehmann, die vor 
einigen Monaten offiziell ihre letzte Vernissage gefeiert hat, mit 
diesem Gedicht- und Bildband einen Extrakt ihres umfangrei-
chen Schaffens als Ausdruck sensibler Empfindsamkeit. Der Leser 
kann sie verstehen lernen, aber auch manches für sich gewinnen. 
Das Buch ist ab sofort in allen Buchhandlungen erhältlich.

Bürgermeister Eric Bänziger gratuliert der bekannten Malerin und frischgebackenen 
Schriftstellerin Margit Ehmann zur Veröffentlichung ihres ersten Buchs mit dem Ti-
tel „Traumzonen“

Helmut Seidel feierte 80. Geburtstag

Freunde, Künstler und langjährige Weggefährten haben Helmut Seidel zu seinem 
80. Geburtstag einen würdigen und freudigen Tag bereitet. Die meisten der zahlrei-
chen Anwesenden kennen den Jubilar seit Jahrzehnten. Sie besuchen seine Kon-
zerte, die er mit nimmermüder Schaffenskraft den SOS-Kinderdörfern widmet und 
bereicherten seinen Ehrentag mit vielerlei musikalischen Beiträgen. Dieter Far-
renkopf von der Karlsruher Seebühne, seit 40 Jahren Seidels Künstlerkollege und
langjähriger Moderator seiner Liedernachmittage, überraschte mit einem humor-
vollen Programm. Bürgermeister Eric Bänziger gratulierte dem Jubilar persönlich
und im Namen der gesamten Gemeinde. Er dankte Seidel für seine langjährige Ak-
tivität als Wohltäter. Sieben Konzerte habe er bereits begleitet und immer wieder
sei es Helmut Seidel gelungen, neue Menschen mit ihren Talenten mitzunehmen
und sie zu überzeugen, an seiner guten Sache mitzuwirken. Der Bürgermeister
wünschte dem Jubilar Gesundheit, Glück und Zufriedenheit an der Seite seiner
wunderbaren Frau Helga und noch viele Jahre weitere Schaffenskraft.

Bürgermeister Eric Bänziger (links) überbrachte Helmut Seidel 
die herzlichen Glückwünsche der Gemeinde
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Rauhnächte – Die geschenkte Zeit der zwölf heiligen Nächte

Dampfender Holunderblütentee, mystische Musik und Kerzen: 
Das perfekte Ambiente zum Eintauchen in die Welt der Myste-
rien der zwölf heiligen Nächte, der Rauhnächte. Theresa Hager, 
Entspannungscoach aus Bad Schönborn, berichtete auf Einla-
dung der Weingartner Arbeiterwohlfahrt über den Zauber der 
geheimnisvollsten Zeit des Jahres. Sie begann mit einer Einord-
nung des Daseins in das Sonnenjahr mit 365 Tagen, das (heute 
noch im islamischen Kalender verwendete) Mondjahr hat nur 
354, die Zeit dazwischen seien die Rauhnächte, „die große Pau-
se im Rhythmus des Jahres“. Sie beginnen für Christen mit der 
Wintersonnenwende am 21. Dezember und enden am 6. Janu-
ar. In dieser Zeit wirken geheimnisvolle Mächte auf das Dasein 
ein. Der Ursprung der Bezeichnung „Rauhnächte“ sei nicht ge-
sichert, erklärte die Expertin.
„Rauh“ könne von kalt und eisig kommen, von „Raunen“, was 
auf ein Orakel als Hinweis auf die Zukunft hindeute, aber auch 
von „Rauchen“ im Sinne von Ausräuchern der bösen Geister. 
Dann kam Hager, die nach eigener Aussage die Erforschung 
der Rauhnächte zu ihrem Hobby erkoren habe, auf den Einfluss 
des Menschen zu sprechen. Seit seinem Auftreten auf dem Pla-
neten herrsche auf der Erde keine Ordnung mehr, der Mensch 
zerstöre alles. Aber es sei Gottes Plan, den Menschen eine Chan-
ce zu geben, zur Besinnung zu kommen. Darum sende er Him-
melswesen, die mit den Menschen in Verbindung treten, und 
darum habe er ihnen diese Zeit der Besinnung geschenkt. In 
diesen Tagen sei es Zeit, das Alte loszulassen, um Platz für einen 
Neubeginn zu schaffen. Nicht nur im übertragenen Sinn, son-
dern ganz real müsse jetzt das Haus geputzt, der Staub entfernt, 
Unerledigtes getan und Geliehenes zurückgegeben werden, um 
nach dem 6. Januar einen Neubeginn zu starten. In einer Tradi-
tion des Alpenlandes seien bis zum 5. Januar die bösen „Perch-
ten“ unterwegs, ab dem 6. Januar die guten. Die bösen Perchten 
sind volkstümlich Geister des Winters, die mit viel Lärm und 
Rauch ausgetrieben werden müssen. Darum dürfe zwischen 
Heiligabend und Dreikönig keine weiße Wäsche auf die Leine 

gehängt werden, sonst nehme der Perchte sie mit und bringe 
sie im neuen Jahr als Leichentuch zurück. Mit dieser Mischung 
von Naturgesetzen, Volkstum, Aberglauben und Religion faszi-
nierte sie ihre Zuhörerinnen. „Mit 20 hatten wir gerechnet, fast 
30 (darunter zwei Männer) sind gekommen“, hatte die AWO-
Vorsitzende Erika Hornfeck gezählt. Im „Räucherseminar“, das 
an den Vortrag anschloss, erklärte Theresa Hager, welche Kräu-
ter, die entweder selbst zu sammeln oder bei ihr zu kaufen sei-
en, sich zum „Austreiben“ eignen, wobei eine Feder verwendet 
werden solle und die Fenster geöffnet sein müssten, um den 
Bösen ein Entweichen zu ermöglichen, und welche Aromen die 
guten Geister herbeiriefen. Und nicht wenige Frauen zückten 
den Geldbeutel.

Interessante Veranstaltung bei der AWO: Entspannungscoach Theresa Hager legt 
Kräuter zum Räuchern über eine Kerze, um böse Geister auszutreiben oder gute her-
beizurufen.

Choralblasen an der Marktbrücke

Seit vielen Jahren pflegt der evangelische Posaunenchor eine schöne und stimmungsvolle Tradition: mit Chorälen am Silvester-
abend das alte Jahr zu verabschieden. Und er tut das unter – fast – allen Umständen.
„Bei minus sechs bis acht Grad kann es passieren, dass bei den Posaunen der Zug festfriert und dann geht gar nichts mehr“, erklärte 
Dirigent Bernd Breitenstein, „aber so weit ist es heute noch nicht“. Kalt genug, um eiskalte Finger zu bekommen, war es bestimmt, 
aber die fast 30 Musikerinnen und Musiker hielten tapfer durch. Sieben, acht Musikstücke, bekannte und weniger bekannte, auch 
etwas schwierigere, ließen sie zu Gottes Ehren gegenüber der Kirche bei der Marktbrücke erklingen und erhielten viel Anerken-
nung von den zahlreichen Zuhörern, die teils aus dem Gottesdienst oder nur zufällig vorbei kamen. Dann ging es noch um die 
Verteilung der Lichter. „Eins noch zu 
den Trompeten“, bat Andreas Kärcher, 
denn Jugendliche mit Fackeln be-
leuchten die Notenblätter. Kurz vor 
Beginn fuhr noch das eine oder ande-
re Auto vorbei, denn die Kirchstraße 
ist für diese kleine, nur rund 20 Minu-
ten dauernde Veranstaltung natürlich 
nicht gesperrt. Bernd Breitenstein 
trägt stattdessen eine Warnweste. 
„Lobe den Herren, den mächtigen Kö-
nig der Ehren“ erklang es laut und fei-
erlich. Und mit dem Segen der Pfarre-
rin: „Der Herr segne Dich und behüte 
Dich, er lasse sein Antlitz leuchten 
über Dir und sei Dir gnädig und spen-
de Dir Frieden“ endete die kleine Fei-
erstunde am Ende des Jahres. Alljährlich an Silvester ist der evangelische Posaunenchor an der Marktbrücke zu hören und wünscht den Zuhörern alles 

Gute und Gottes Segen im neuen Jahr.



6 12. Januar 2017   -   Nr. 1/2 Turmberg-RundschauAmtliches / Informationen aus dem Rathaus

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Weingarten (Baden) 
E i n l a d u n g  

zur Sitzung des Verwaltungsausschusses 
der Gemeinde Weingarten (Baden) am  

Montag, den 16.01.2017, 18:30Uhr 
im Bürgersaal des Rathauses der Gemeinde Weingarten (Baden) 

Tagesordnung    
Öffentlicher Teil 

 1  Anfragen und Anregungen der Einwohner 

 2  Wirtschaftsplan 2017 des Eigenbetriebs Bauhof; 
h i e r : Beschlussfassung über die Feststellung des Wirtschaftsplanes 

 3  Wirtschaftsplan 2017 des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung; 
h i e r : Beschlussfassung des Wirtschaftsplans 

 4  Wirtschaftsplan 2017 des Eigenbetriebs Wasserversorgung; 
h i e r : Beschluss über die Feststellung des Wirtschaftsplanes 

 5  Informationen des Bürgermeisters einschließlich der Beantwortung der 
Fragen aus vorangegangenen Sitzungen sowie Anfragen und 
Anregungen der Gemeinderäte 

 6  Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 
Verwaltungsausschusses vom 05.12.2016 

Weingarten (Baden), 10.01.2017 
Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

zur ersten Bürgersprechstunde in diesem 
Jahr lade ich Sie herzlich ein: 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin für den 

17.01.2017  
15:00 – 18:00 Uhr 

unter Tel.: 702011. 

Bitte informieren Sie  bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Informationen aus dem Rathaus

Zeugen gesucht – Die Polizei bittet um Hinweise
Scheibe von Pkw eingeschlagen
In der Nacht von Dienstag auf Mittwoch (27./28.12.2016) wurde an einem geparkten 
Pkw in der Mü lbergerstrasse/Ecke Goethestraße eine Seitenscheibe eingeschlagen 
und daraus eine Halskette von geringem Wert entwendet.
Zeugenhinweise werden an den Polizeiposten 
Weingarten, Telefon 07244/2347, erbeten.

________________________________________________________

Polizeiposten Weingarten 
und 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

„Gemeinsam in Sachen Sicherheit“ 

Der Ortsseniorenrat der Gemeinde 
Weingarten lädt ein:
Infoveranstaltung zum Thema 
„Sicher(er) zu Hause leben“ 
am Dienstag,  17. Januar 2017, 
18:30 Uhr im Turmzimmer 
unseres Rathauses
Ein Abend nicht nur fü r Seniorin-
nen und Senioren - eine gemein-
same Veranstaltung von Orts-
seniorenrat und „Bü rger helfen 
Bü rgern e. V. - Bü rgergenossenschaft Weingar-
ten (Baden)“.
Sie möchten sich einen ersten, allgemeinen 
Überblick ü ber das weite Thema „Sicher(er) in 
den eigenen vier Wänden“ verschaff en?
Sie wollen beim (Um) Bauen heute schon an 
ü bermorgen denken?
Dann heißen wir Sie in unserer Infoveran-
staltung herzlich willkommen. Darin werden 
wir ganz besonders Beispiele zu folgenden Ge-
sichtspunkten zeigen:
Abhilfen gegen Sturz- und Stolpergefahr
Vermeidung von Verletzungen im Haushalt
Hilfsmittel zur Sicherung des selbstständigen 
Lebens
Selbstverständlich werden Sie auch Tipps zu 
Vorsorgemaßnahmen gegen Einbruch oder ge-
gen Feuer und Rauch erhalten, und im An-
schluss an den allgemeinen Teil kann gerne ein 
individueller Austausch stattfi nden.
Unser Referent Fritz Liebersbach, Mitglied des 
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Ortsseniorenrats, war frü her als Architekt mit vielfältigen Themen 
rund ums Bauen befasst und hat ergänzend an einer Schulungsrei-
he zur Wohnberatung bei den Paritätischen Sozialdiensten teilge-
nommen. Er freut sich, Sie an diesem Abend begrü ssen zu dü rfen.
Damit wir die Durchfü hrung des Abends besser planen können, 
bitten wir Sie, Ihre Teilnahme nach Möglichkeit vorab bei Frau Ihle 
im Rathaus anzumelden. Sie erreichen sie telefonisch unter 
07244 7020-61 oder per Mail unter u.ihle@weingarten-baden.de.
___________________________________________

Fü r Kinderbetreuung ist ein Zuschuss vom Landkreis möglich
Neben den regelmäßig anfallenden Kosten fü r Miete, Krankenver-
sicherung und Pkw sind die Kosten der Kinderbetreuung fü r vie-
le Familien der nächste „dicke Brocken“. Darum gibt das Jugend-
amt fü r Familien mit kleinen und mittleren Einkommen einen Zu-
schuss zu den Kinderbetreuungskosten. Wie hoch dieser Zuschuss 
ausfallen wird, hängt von der Höhe des Familieneinkommens ab. 
Aber: die Grenze ist nicht pauschal festgelegt, sondern muss indi-
viduell berechnet werden. Fü r die Berechnung sind die Anzahl der 
Personen im Haushalt, die Höhe der Miete, die Fahrtkosten zum Ar-
beitsplatz, Versicherungen und mehr maßgebend.
Mit den beiden nachfolgenden Beispielen erhalten Sie eine grobe 
Orientierungshilfe:
Drei Personenhaushalt:
798,00 € Grundfreibetrag fü r den Vater
+ 280,00 € Familienzuschlag fü r die Mutter
+ 280,00 € Familienzuschlag fü r das Kind
+ 550,00 € bsp. angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
----------------------------------------------------------------
= 1.908,00 € Einkommensgrenze.
Allein erziehender Elternteil:
798,00 € Grundfreibetrag fü r den Elternteil
+ 280,00 € Familienzuschlag fü r das Kind
+ 450,00 € beispielhaft angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
----------------------------------------------------------------
= 1.528,00 € Einkommensgrenze.
Bei einem drei Personen-Haushalt werden die Kinderbetreuungs-
kosten also beispielsweise bis zu einem Einkommen von ca. 1.908 € 
in voller Höhe ü bernommen. Bei einem allein erziehenden Eltern-
teil kann die Einkommensgrenze bei ca. 1.528 € liegen. Prü fen Sie
zusammen mit dem Jugendamt Ihre individuelle Einkommens-
grenze, vielleicht lohnt es sich fü r Sie!
Anträge auf Übernahme der Kosten fü r Kinderbetreuung erhalten
Sie im Bü rgerbü ro. Generelle Rü ckfragen beantwortet Frau Ponzel-
ar vom Jugendamt im Landratsamt Karlsruhe (montags von 08:00 – 
15:30, dienstags und mittwochs von 8:00 – 11:30 Uhr) unter 
sabrina.ponzelar@landratsamt-karlsruhe.de .
___________________________________________

Ausbau des Breitbandnetzes in Weingarten startet
Netze BW verlegt neue Leerrohrtrassen fü r schnelle 
Internetanbindung
Die Netze BW GmbH beginnt am Montag, 16. Januar 2017, in Wein-
garten mit der Verlegung von Leerrohrtrassen fü r den Ausbau des 
Breitbandnetzes. Auftraggeber ist die Gemeinde Weingarten.
Dazu werden in den Bereichen Siedlung Sohl und Siedlungsstraße 
in den nächsten Monaten in zwei Bauabschnitten Leerrohrsyste-
me (4x20mm, 14x7mm) sowie Hausanschlü sse verlegt. In diese so-
genannten Rohrverbandsysteme werden dann zu einem späteren 
Zeitpunkt Glasfaserkabel fü r eine schnelle Internetversorgung ein-
gezogen. Die Bauarbeiten fi nden auf einer Länge von rund 820 Me-
tern in off ener Bauweise im Straßen- und Gehwegbereich statt.
Während der Bauzeit kommt es zu Einschränkungen im Straßen-
verkehr und bei der Zufahrt von Grundstü cken, eventuell wird die 
betroff ene Bushaltestelle in der Sohlsiedlung verlegt. Die Netze BW 
bittet hierfü r um Verständnis.
Wenn alles planmäßig verläuft, wird die Baumaßnahme bis voraus-
sichtlich Anfang Juni 2017 abgeschlossen sein.

Treff punkt 60 plus/minus
Dienstag, 17.01.2017, 18.30 Uhr, Turmzimmer, Rathaus: Sicher zu 
Hause leben, mit entsprechenden Tips (Wohnraumberatung). 
Referent: Fritz Liebersbach, Weingarten.
Mittwoch, 18.01.2017. 9.00 Uhr, St. Paulusheim Bruchsal, Hutten-
str. 49. Der badische Hofmaler Feodor Iwanowitsch, genannt „Der 
Kalmü ck“. Referent: Joh. Werner, Elchesheim-Illingen. 
Teilnahme 6.-- Euro.
Donnerstag, 19.01.2017: Seniorenwanderung des TSV Weingarten. 
Siehe dazu Vereinsnachrichten.
Donnerstag, 19.01.2017, 14.30 Uhr, DRK-Heim Weingarten: Senio-
rennachmittag.
Wöchentlich in Weingarten:
Montags: 18.30 Uhr, unter Anleitung einer Fachkraft, Funktions-
training im E-Bau der Schule.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim Weingarten: Tänze im Kreis.
Freitags: 8.45 Uhr, Mineralix-Arena: Gymnastik fü r jedermann. 
Teilnahme 3.-- Euro.
Ansprechpartner im Ortsseniorenrat: Frau Ruth Rauch, Tel. 4882 
und Frau Gabi Streit, Tel. 8482.
Nachbarschaftshilfe: Sie vermittelt stundenweise Helferinnen 
und Helfer im Haushalt (keine Putzarbeiten, Pfl ege-oder Fahrdien-
ste). Auskü nfte erteilen Frau G. Streit, Tel. 8482 oder Frau B. Mohr, 
Tel. 1498, jeweils montags und donnerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.
___________________________________________

_____________________________________________________________

Sperrmü llbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:

-  1 Ledersessel, schwarz, mit seperatem Fußhocker; Tel. 3300

Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern 
in Verbindung zu setzen.
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt (Marktplatz 4)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
Öff nungszeiten Vormittag Nachmittag
Montag  --------------- ----------------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr     15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 - 12:30 Uhr

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag  7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag:   7.30 Uhr - 14.30 Uhr
Samstag:  8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad
Das Walzbachbad bleibt bis Mitte Februar 
wegen Umbaumaßnahmen geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Die Sauna steht Ihnen wie gewohnt zur Verfügung.

Öff nungszeiten Sauna-Sanarium/Dampfb ad
Montag  15.00-22.00 Uhr  Gemeinschaft
Dienstag  15.00-22.00 Uhr  Gemeinschaft
Mittwoch  14.00-22.00 Uhr  Damen
Donnerstag  15.00-22.00 Uhr  Damen
Freitag   14.00-22.00 Uhr  Gemeinschaft
Samstag  13.00-19.00 Uhr
Sonntag   geschlossen

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 15:30 – 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 14:00 Uhr
 
!! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu!)
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stoffl  ampen, Leuchtstoff röhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasfl aschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoff bezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pfl astersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoff hof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen 
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfäl-
le (wie oben beschrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem 
Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öff nungszeiten vor dem Tor beim Wert-
stoff hof abstellen.

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 15.00 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 12.30 - 13.30 Uhr Teamsitzung (6-11 Jahre)
14.00 - 18.00 Uhr Projekttag

Donnerstag: 14.15 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
17.30 - 18.00 Uhr Sprechzeit
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)
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Einsatz vor der Feuerwehr-Haustü re
Weingarten (old). Am Mittwochmorgen, 21.12.2016, um 7:40 Uhr, parkte 
eine Frau mit ihrem PKW vor dem Feuerwehrhaus Weingarten, weil die-
ser bereits zu brennen begann. Daraufh in klopfte sie am Feuerwehrhaus, 
da sie zufällig Licht brennen sah. Zufällig befand sich ein Feuerwehrange-
höriger im Feuerwehrhaus um kleinere Arbeiten durchzufü hren. Sofort 
ging der Feuerwehrangehörige mit der Frau zu ihrem Wagen und konnte 
die bereits zu sehenden Flammen am Fahrzeug mit einem Feuerwehrlö-
scher löschen. So mussten keine weiteren Kräfte der Feuerwehr Weingar-
ten alarmiert werden. Nach ca. 20 Minuten nach den Löscharbeiten wur-
de die Brandstelle am Fahrzeug noch mit der Wärmebildkamera kontrol-
liert, wodurch keine weiteren Auff älligkeiten mehr festgestellt werden 
konnten. So hatte die Frau Glü ck im Unglü ck, daß sich gerade zu diesem 
Zeitpunkt jemand im Feuerwehrhaus befand. Durch das schnelle Ein-
greifen konnte somit ein größerer Schaden verhindert werden.

Zwei Einsätze bescheren sechs Stunden Einsatz
Weingarten (old). Am Samstagmorgen, 
07.01.2017, um 10:27 wurde die Feuerwehr 
Weingarten zu einem Wasserschaden in die 
Neue Bahnhofstraße gerufen. Aufgrund ei-
nes Wasserrohrbruches im Baustellenbe-
reich der Neuen Bahnhofstraße ist Wasser 
in die Keller zweier dortiger Häuser gelaufen. 
Die Feuerwehr verständigte daraufh in den 
Bauhof Weingarten und somit den zuständi-
gen Wassermeister, der sich dem Rohrbruch 
annahm. Die Feuerwehr pumpte mit Hilfe 
zweier Wassersauger die betroff enen Keller-
räume aus. Da durch den Bruch der Leitung 
immer wieder neues Wasser langsam nach-
lief, wurde ein Wassersauger an der Einsatz-
stelle belassen, damit der Bauhof zusätzlich 
zur Beseitigung des Schadens die restlichen 
Wassermengen aufnehmen konnte. Die Feu-
erwehr Weingarten war unter der Leitung des stellvertretenden Kom-
mandanten Christian Koch rund zwei Stunden im Einsatz.
Auf der Rü ckfahrt zum Feuer-
wehrhaus meldete die Feuer-
wehrleitstelle den Einsatzkräf-
ten im Bereich Höhefeldstra-
ße und Bahnhofstraße eine 
Ölspur. Nach weiterer Erkun-
dung erstreckte sich die Öl-
spur ü ber mehrere Straßen. So 
war die Bahnhofstraße, Höhe-
feldstraße, Bruchsaler Straße, 
Burgstraße, Max-Becker-Stra-
ße, Rudolf-Diesel-Straße, Ka-
nalstraße und Werner Siemens Straße betroff en. Der Einsatzleiter ließ 
daraufh in den Bauhofl eiter verständigen um Warnschilder im Ortsbe-
reich aufzustellen. Zwischenzeitlich konnte ein Verursacherfahrzeug in 
der Werner Siemens Straße ausfi ndig gemacht werden. Diese Einsatzstel-
le wurde an die Polizei ü bergeben. Zwischenzeitlich hatte der Bauhofl ei-
ter eine Nassreinigungsfi rma zur Entfernung der Dieselspur verständigt. 
Die Feuerwehr streute in dieser Zeit die Schwerpunkte in den verschie-
denen Kreuzungsbereichen ab. Nach dem Eintreff en der Reinigungsfi r-
ma war es dieser nach Begutachtung der Spur nicht möglich diese Reini-
gung durchzufü hren. So mussten die weiteren Reinigungsmaßnahmen 
von der Feuerwehr mit Bindemittel durchgefü hrt werden. Die Feuerwehr 
war dann letztendlich bis 16:30 Uhr im Einsatz. Der Bü rgermeister wur-
de vom Einsatzleiter Christian Koch ü ber die größere Verunreinigung te-
lefonisch verständigt. 
Bericht:
Thomas Heinold Pressesprecher der Feuerwehr Weingarten
Bilder: Feuerwehr Weingarten

Wasserauspumpen der Kellerräume

Ölspurbeseitigung

Kirchen

Gottesdienste und Veranstaltungen der 
evangelischen Kirchengemeinde
Donnerstag, 12. Januar
19.00 Uhr Allianzgebet im anderen Keller
Christus allein – die Hoff nung fü r die Welt
Freitag, 13. Januar
09.00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
19.00 Uhr Allianzgebet im Lebenswerk
Die Gnade allein – Gottes Herz fü r die Welt
Sonntag, 15. Januar
09.45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche
Montag, 16. Januar
09.00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus
Dienstag, 17. Januar
16.00 Uhr Café International im Gemeindehaus
19.30 Uhr EAN (Evangelische Arbeitnehmerschaft) im Gemeinde-
haus
Thema: Google und Co. - Privatsphäre in einem globalen Netz
Referent: Dr. Gernot Meier, Evangelische Akademie in Baden
Freitag, 20. Januar
09.00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 22. Januar
09.45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10.00 Uhr Gesamtgottesdienst in der Kirche
Anschließend Kirchenkaff ee

Hinweise:
Jubelkonfi rmation der Konfi rmationsjahrgänge
1967 - Goldene Konfi rmation,
1957 - Diamantene Konfi rmation,
1952 - Eiserne Konfi rmation,
1947 - Gnaden-Konfi rmation
1942 - Kronjuwelen-Konfi rmation

Wir brauchen Ihre Hilfe!
Die Suche nach den Adressen unserer Jubilarinnen und Jubilare ist 
wie eine Detektivarbeit, da viele inzwischen nicht mehr in Weingar-
ten wohnen. Gerade von den Goldenen Konfi rmanden fehlen uns sehr 
viele Adressen. Von den älteren Konfi rmationsjahrgängen mü ssen die 
Listen aktualisiert werden. Deshalb brauchen wir Ihre Hilfe!
Bitte melden Sie sich im Pfarrbü ro bei Frau Ritter (Tel. 60736716 mitt-
wochs ab 9.00 - 12.00 Uhr oder freitags 8.00 - 12.00 Uhr), wenn Sie von 
Ihrem Schuljahrgang her Adressen von Auswärtigen haben oder Mit-
konfi rmanden von damals kennen und ihre Adresse haben! Nur so 
können wir allen Jubilaren persönliche Einladungen zusenden.
Vielen Dank fü r Ihre Unterstü tzung!

ean Evangelische Arbeitnehmerschaft am 17. Januar 2017 um 
19.30 Uhr
Google und Co. - Privatspäre im globalen Netz
Wir gehen mit unseren persönlichen Erlebnissen, Gefü hlen und 
Erfahrungen in sozialen Netzwerken zum Teil unbekü mmert um. 
Wir teilen uns im Netz Bekannten wie Unbekannten gleicherma-
ßen off en mit. Aber jede Äußerung wird von Datenjägerinnen und 
Datenjägern aufgezeichnet und ausgewertet. Wenn wir nicht auf-
passen, sind wir gleichsam nackt, sobald wir uns im Internet bewe-
gen. Unabhängig davon, ob wir in sozialen Netzwerken unterwegs 
sind oder nicht.
Es wird Zeit, dass wir uns diesen Lebensbereich wieder 
zurü ckerobern, meint unser Referent, Herr Dr. Gernot
Meier, Evang. Akademie in Baden.

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche
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Gemeindenachmittag
Montag, 16. Januar 2017, 14.30 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus
Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen neu-
en Geist in euch.
Hesekiel 36,26 (E)
Diese Jahreslosung für das Jahr 2017 wird beim ersten Gemein-
denachmittag im neuen Jahr im Mittelpunkt stehen. Was für ein 
Versprechen wird uns mit diesem Bibelwort gegeben! Können wir 
ihm vertrauen, können wir es überhaupt ernst nehmen? Immer-
hin würde es eine radikale Veränderung unseres Lebens bedeuten, 
mit all seinen kleinen und großen Lebensgewohnheiten. Trauen 
wir uns das zu? Gott traut es uns zu! Und ist eine radikale Umkehr 
nicht dringend nötig? Im persönlichen Leben, wie im Zusammen-
leben der Menschheitsfamilie – und hängt nicht das eine mit dem 
anderen viel mehr zusammen, als wir bisher gedacht haben?
Im ersten Teil des Nachmittages wollen wir es uns wieder gut ge-
hen lassen bei Kaffee und Kuchen, können uns austauschen über 
die Erfahrungen während der weihnachtlichen Tage und so die Ge-
meinschaft genießen…
Herzliche Einladung zum ersten Gemeindenachmittag im JAHR 
DES HERRN 2017!

Die Kirche ist von Montag bis Freitag zwischen 9.00 Uhr und 
16.00 Uhr für Stille und Gebet geöffnet.
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Di. + Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
Do. 14.00 – 18.00 Uhr
Tel. 07244-6073670

Pfarrer Jens Maierhof
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Jens.Maierhof@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pastoralreferentin Elke Litterst
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Elke.Litterst@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
dienstagnachmittags: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de
Gottesdienste
Samstag, 14. Januar:
18:30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig (Pfr. Altenstetter)
Sonntag, 15. Januar:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Altenstetter)
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“ - Thema:
„Flucht der Heiligen Familie“
10:00 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal (Pfr. Olf)
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Josef, Blankenloch 
(Herr Hirschinger)
Dienstag, 17. Januar:
17:45 Uhr Rosenkranzgebet in St. Michael, Weingarten
18:30 Uhr Messfeier mit den Erstkommunikanten in St. Mi-
chael, Weingarten
Mittwoch, 18. Januar:
18:30 Uhr Messfeier mit den Erstkommunikanten in St. Elisabeth, 
Friedrichstal
Freitag, 20. Januar:

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten 

18:30 Uhr Messfeier mit den Erstkommunikanten in Hl. Geist, 
Büchig
Samstag, 21. Januar:
18:30 Uhr Meditative Messfeier mit Liedern aus Taizé in St. Georg, 
Spöck (Pfr. Maierhof)
Sonntag, 22. Januar:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Maierhof)
15:00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst der Erstkommu-
nionkinder in St. Michael, Weingarten (Pfr.
Maierhof)
10:00 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch (Pfr. Olf)
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Elisabeth, Friedrichstal (Herr 
Schwaab)
18:30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort (Pfr. Maierhof)

Termine und Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr.
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4, 76356 Weingarten.
Montag, 16.Januar:
20:00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“ – nähere Informa-
tionen bei Susanna Melzer, Telefon: 07249 – 955 906
Dienstag, 17. Januar:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 18. Januar:
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
Meditativer Gottesdienst mit Liedern aus Taizé in Spöck
Am Samstag, 21. Januar 2017 feiern wir um 18:30 Uhr 
in der katholischen Kirche St. Georg in Spöck
einen meditativen Gottesdienst mit Liedern aus Taizé. Musikin-
teressierte, d. h. Sängerinnen und Sänger, sowie Instrumentalisten 
treffen sich vor dem Gottesdienst zum Proben um 16:00 Uhr in der 
Kirche St. Georg in Spöck.
Nähere Infos und die Noten für den Gottesdienst zum vorherigen 
Proben erhalten Sie bei Pfarrer Jens Maierhof – 
Email: jens.maierhof@kath-weistu.de

Gemeindestammtisch
Wir treffen uns immer am ersten Montag im Monat um 19.00 Uhr 
im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz
(nächste Termine: 06.02. und 06.03.)
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
15.01. Samuil Rabrovaliev
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22.01. Manfred Kloft 
29.01. Hans-Georg Meier
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
13.01. bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
20.01. Lehrküche Turmbergschule, „Die Küche Jerusalems“
27.01. bei Häcker, Sperlingweg 4
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-625101
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
Gottesdienste im Januar
-
Herzlich Willkommen zu unseren Gottesdiensten. Wir glauben, dass Gott 
Ihnen in dieser Zeit persönlich begegnen möchte. Wenn Sie das auch 
möchtest, kann der Gottesdienst zu einem Highlight ihrer Woche werden.
Gott segne Sie.
-
Sonntag 15. Januar 10.00 Uhr
Wie 2017 zum besten Jahr deines Lebens werden kann
Epheser 3, 16-21
Stefan Pohl
-
Sonntag 22. Januar 10.00 Uhr
…wir haben heute unglaubliche Dinge gesehen
Lukas 5, 17-26
Gottesdienst mit Abendmahl und Gebet für Kranke
Stefan Pohl
-
Sonntag 29. Januar 10.00 Uhr
Gott ist bereit – und DU?
Jörg Krahnert
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich—jeweils parallel zum Gottesdienst.
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
Achtung lebensverändernd!
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreffen freitags ab 17.30 Uhr (Nicht in den Ferien)
-
Godline (13-18 Jahre)
Das Programm für Teenager & Jugendliche
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr (Nicht in den Ferien)
Gott erleben, wie du es nicht erwartest. Leute kennen lernen, Musik 
machen, Spaß haben und hören was Gott sagt. Bring am besten ein 
paar Freunde mit. Wir freuen uns dich zu sehen!
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Sonntag, 08.01.2017 09:30 Gottesdienst
Der Gottesdienst steht unter dem Leitgedanken
“ Christus mit den Sinnen erfassen „
Predigtgrundlage: 1. Johannes 1,1
Mittwoch, 11.01.2017 20:00 Gottesdienst
Der Gottesdienst steht unter dem Leitgedanken
„Gott ist gegenwärtig“
Predigtgrundlage: 2. Mose 33,18
Sonntag, 15.01.2017 09:30 Gottesdienst
Der Gottesdienst steht unter dem Leitgedanken“ Jesus Christus, 
der Erste und der Letzte – auch in unseren Herzen“
Predigtgrundlage: Offenbarung 1,17
Mittwoch, 18.01.2017 20:00 Gottesdienst
Der Gottesdienst steht unter dem Leitgedanken
„Trachten nach dem Heil“
Predigtgrundlage: Matthäus 13,44–46
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche finden Sie 
hier:
www.nak-sued.de(Süddeutschland)
www.nak.org(international) und unter www.nak-bruchsal.de

Spendenübergabe am St. Paulusheim für Kamerun und
Freundeskreis
Vor ausverkaufter Aula gab es am Gymnasium St. Paulusheim in 
Bruchsal zwei Aufführungen mit dem weltweit aktiven und be-
kannten Magier Ralf Gagel und seinem spektakulären Zauberthea-
ter. Beim Weihnachtsgottesdienst der Schulgemeinde in der Stadt-
kirche Bruchsal konnten nun zwei identische Schecks über je-
weils € 880,- an den Freundeskreis des Gymnasiums St. Paulus-
heim und für das Schulbauprojekt der Pallottiner-Patres in Kame-
run übergeben werden. Professor Dr. Werner Schnatterbeck nahm 
die Spende als Vorsitzender des Freundeskreises gerne entgegen 
und bedankte sich in einem kurzen Grußwort in Anwesenheit der 
gesamten Schulgemeinde. Pater Dieudonné, der den Gottesdienst 
zusammen mit Pater Henrich feierte, versprach, den Scheck um-
gehend über das Missionssekretariat der Pallottiner nach Yaoun-
dé an die neu erbaute Schule weiter zu leiten, wo dringend Spenden 
für das Mobiliar und die Ausstattung der Klassenräume gebraucht 
werden. Schulleiter Markus Zepp dankte seitens des Gymnasiums 
dem Magier Ralf Gagel für zwei großartige Aufführungen, dem Ab-
teilungsleiter Reiner Oberbeck für die Organisation, sowie allen El-
tern, Schülern und Freunden des St. Paulusheims, die bei den zau-
berhaften magischen Abenden dabei waren und den stattlichen 
Betrag für den guten Zweck ermöglicht haben. Dieses große Enga-
gement sei einmal mehr Ausdruck des diesjährigen Schuljahres-
mottos „Zeig Profil!“.
_______________________________________________________________

Informationsabende über weiterführende Schularten 
an der Albert-Einstein-Schule Ettlingen
Die Albert-Einstein-Schule (Beethovenstraße 1, Ettlingen) infor-
miert über alternative Wege zur Fachhochschulreife sowie zur All-
gemeinen Hochschulreife (Abitur).
Am 23. Januar 2017 stellen wir folgende Themen vor:
Technisches Gymnasium (Abitur)
1. Mechatronik(Elektrotechnik/Elektronik, mechatronische Syste-
me und Maschinenbau)
2. Informationstechnik (Hardware und Software)

Neuapostolische Kirche

Schulen

Andere Schulen
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3. Technik und Management(Maschinenbau und Wirtschaft)
Zweijähriges Berufskolleg Feinwerkmechanik (Fachhochschulreife)
Ab 19:00 Uhr informieren wir nach Schularten getrennt über Auf-
nahmebedingungen und Lehrplaninhalte.
Einen weiteren Termin für alle Schularten bieten wir am 11. Febru-
ar in Form eines „Tages der offenen Türen“ an. Mit Vorträgen, Ver-
suchen , Vorführungen und Beratungen informieren wir von 9:30 –
14:00 Uhr.
Für alle, die noch Beratung wünschen oder einfach nur sicher ge-
hen wollen, eine vollständige und richtig ausgefüllte Bewerbung
abzugeben, bieten wir am Freitag den 17. Februar von 15:00 bis
17:30 Uhr einen Anmeldenachmittag mit Beratung für alle Schul-
arten an.
Auskünfte erteilt das Sekretariat der Albert-Einstein-Schule: 
Tel.: 0721 936 60930
Weitere Informationen unter: www.aes-ettlingen.de
_______________________________________________________________

Bertha-von-Suttner-Schule - 
Informationsabende Berufliche Gymnasien
Am Mittwoch, 18. Januar, findet um 19.30 Uhr in der Bertha-von-Sutt-
ner-Schule in Ettlingen ein Informationsabend zum Sozial- und Ge-
sundheitswissenschaftlichen Gymnasium, Profil Soziales, statt.
Es wird das Profilfach und das Fächerangebot vorgestellt. Weitere In-
formationen gibt es zu den Aufnahmevoraussetzungen, den Fremd-
sprachenbedingungen sowie dem Aufnahmeverfahren für das beruf-
liche Gymnasium.
Am Dienstag, 24. Januar findet ein Informationsabend zum Biotech-
nologischen Gymnasium und am Montag, 30. Januar zum Agrar-
wissenschaftlichen Gymnasium, jeweils um 19.30 Uhr, statt.
Herzlich eingeladen sind alle interessierten Schülerinnen und Schüler, 
die einen mittleren Bildungsabschluss an einem allgemeinbildenden 
Gymnasium, einer Realschule, einer Werkrealschule oder einer Be-
rufsfachschule erwerben oder schon erworben haben.
Am Dienstag, 14. Februar, findet von 14–16 Uhr ein zentraler Anmel-
denachmittag statt.

Nach den Weihnachtseinkäufen ‚in den 
Miesen‘ und kein Geld für das Notwendige
Schuldnerberatung des Landratsamtes 
Karlsruhe bietet kostenlose Beratung 
und Unterstützung
Die Schuldnerberatung des Landratsamtes Karlsruhe berät Menschen, 
denen ihre finanzielle Situation unüberschaubar vorkommt, wenn diese 
zum Beispiel Strom- oder Mietrückstände haben oder das Girokonto ge-
pfändet wird. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Schuldnerbera-
tung erarbeiten gemeinsam mit den Betroffenen Lösungswege, um aus 
der Überschuldung herauszukommen.
Nach den Weihnachtseinkäufen kann das Geld knapp sein, wenn zu viel 
Geld für Geschenke ausgegeben wurde und nun nicht mehr genügend 
Geld da ist, um alles Notwendige zu bezahlen. Häufig kommen im Januar 
zu den üblichen Belastungen noch zusätzliche Ausgaben beispielswei-
se für Versicherungen oder sonstige Jahresbeiträge hinzu. Wer zudem 
den Verlockungen von Ratenangeboten erlegen ist und daneben für die 
laufenden Kosten für Handyverträge und ähnliches aufkommen muss, 
kann schnell den Überblick über das eigene Haushaltsbudget verlieren.
In dieser Situation bietet die Schuldnerberatung des Landratsamtes 
Karlsruhe unverbindlich und kostenlos Beratung und Unterstützung an. 
Es werden Hilfsmöglichkeiten aufgezeigt, die auf die individuelle finan-
zielle Situation abgestimmt sind mit dem Ziel, wieder finanziell hand-
lungsfähig zu werden.
Sie erreichen die Schuldnerberatung per E-Mail: schuldnerberatung@
landratsamt-karlsruhe.de oder erfahren telefonisch unter 0721 / 936 – 
66040 die Ansprechpartner.

Kinderbetreuungseinrichtungen
Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.               
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Freie Plätze im Januar Kurs! 

„Ich Freue mich jetzt auf die Arbeit als Tagesmutter“ 

Ein weiterer Kurs für Tageseltern 
konnte Ende Dezember 2016 
erfolgreich beendet werden. 14 neue 
Tagesmütter halten nun stolz ihr 
Zertifikat in den Händen. Innerhalb 
eines halben Jahres haben sie nicht 
nur vieles über Selbstständigkeit, 
Entwicklung und Bildung von Kindern, 
rechtliche Rahmenbedingungen und 
Kommunikation gelernt. Sie haben ihr 
eigenes Handeln reflektiert und sich 
gegenseitig gestärkt. „Es war ein tolles 

halbes Jahr, in dem ich auch viel über mich gelernt habe. Jetzt freue ich mich einfach 
nur noch auf die Arbeit als Tagesmutter“, freut sich Frau K. nach der Abschlussfeier. 
Wenn Sie auch eine neue Herausforderung suchen, dann sind Sie bei uns genau 
richtig.   
Am 18. Januar startet ein weiterer Kurs!  
Hier sind noch wenige Plätze frei! Jetzt schnell anmelden!  
Wir freuen uns über Ihr Interesse und beraten Sie gerne! 

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Sabrina Zipse, Telefon-Nr.: 07251 981 987 812   
Email: s.zipse@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden im Rathaus in Weingarten immer am ersten Freitag im 
Monat von 09:00 – 11:00 Uhr statt. 

Nächste Sprechstunde: 03. Februar 2017 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten 
angeboten werden.	
  

Ankündigungen

Wegwerfen? Denkste!

Ankündigungen
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(Kl. 5-13) und Quiz (Kl. 1-9). 
Um eine faire Bewertung zu sichern, gibt es im Bereich Bildgestal-
tung drei auf verschiedene Altersgruppen abgestimmte Aufgaben:
Die Grundschüler/innen (1.-4. Klasse) werden aufgefordert ein Bild 
zu gestalten zum Thema: „Abenteuer Freundschaft“. Die Schüler/
innen der Klassen 5-9 können sich bildlich mit der Aufgabe 
„Gemeinsam stark“ beschäftigen und die Jugendlichen der Klas-
sen 10-13 widmen sich dem Thema: „Grenzenlose Freundschaft“.
Die Siegerinnen und Sieger auf Ortsebene können es über die regio-
nale in die nationale Wertung schaffen und in der Disziplin Bildge-
staltung schließlich sogar international überzeugen.
Zusätzlich zur Einreichung bei der Bank können Filmemacher ihre Vi-
deobeiträge direkt auf das Videoportal www.jugendcreativ-video.de-
hochladen und dadurch ihre Gewinnchance erhöhen. Aus allen Ein-
reichungen wählt die Bundesjury drei Online-Siegerfilme aus, zusätz-
lich wird ein mit 300 Euro dotierter Publikumspreis vergeben.
Mitmachen lohnt sich auf jeden Fall, da für die besten eingereich-
ten Beiträge attraktive Preise winken. Die Teilnahmeunterlagen 
liegen in allen Geschäftsstellen der Volksbank Stutensee-Weingar-
ten aus. Hier können die Wettbewerbsbeiträge auch eingereicht 
werden. Abgabeschluss ist der 24. Februar 2017. Mehr Infos hierzu 
gibt es auch im Internet unter www.vb-stutensee-weingarten.de.
_______________________________________________________________

_______________________________________________________________

Freundeskreis: „Gesundheit hat Vorfahrt“
Allen reiselustigen Freunden ein gesundes und friedfertiges 2017.
Wir laden alle Interessenten nochmals herzlich ein zu unserer Mo-
selfahrt vom 18.-21.April 2017. Mit einem bunten Programm werden 
wir Ihnen die 4 Tage an der Mosel verschönern. Anmeldungen bitte 
zeitnah und Infos bei Helga Hartmann, Tel. 3910.
Helga Hartmann

_______________________________________________________________

Betreuer gesucht!
Die „Kids- und Teensgruppe“ des 
Freundeskreises Asyl sucht noch drin-
gend Unterstützung in der Betreuung 
von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen.
Das sind in der Regel die Durchführung von wöchentlichen Spiel- 
und Bastelnachmittagen und gemeinsamen Ausflügen.
Bei Interesse einfach bei unserer nächsten Besprechung am 19. Ja-
nuar 2017, um 19 h vorbeikommen.
Treffpunkt: Ehemaliges „METAXA“, Bruchsaler Str. 12
oder anrufen unter: 07244/1356 (AB) oder mobil 0176 812 622 01 
(Beate Zimmermann)
_______________________________________________________________

Haus Edelberg-Bewohner 
besuchen Weihnachtszirkus 
in Karlsruhe
„Manege frei“ hieß es vergangene 
Woche für die Bewohnerinnen und Bewohner des Haus Edelberg 
Senioren-Zentrums in Weingarten. Der Weihnachtszirkus in Karls-
ruhe lockt mit seinem bunten Programm jedes Jahr auch die Seni-
oren an.
Schon im Vorzelt staun-
ten die Bewohner über 
die wunderschöne Weih-
nachtsdekoration und be-
vor sie ihre Plätze einnah-
men, versorgten auch sie 
sich zunächst mit Popcorn. 
Anschließend genoss man 
den nicht alltäglichen, be-
sonderen und aufregenden 
Nachmittag. Der Zirkus, der zum achten Mal in Karlsruhe gastierte, 
bot dieses Mal klassisches Programm: Pferdedressur, Clowns, Ba-
lance- und Trapezakte und so manches mehr.
Gebannt verfolgten alle das mitunter atemberaubende Geschehen. 
Das Orchester war über jeden Zweifel erhaben und spielte tolle Mu-
sik zum Mitsingen. Das Show-Ballett zeigte sich in fantasievollen, 
wirklich einmaligen Kostümen und allen Künstlern wurde eines 
gemein: der Applaus!
„The show must go on“ – so hieß es nach einer kurzen Pause, in der 
sich die Senioren mit Apfelschorle und einer Neujahrsbrezel stär-
ken konnten. UÅNberglücklich, müde und zufrieden ging es dann 
wieder nach Hause.
Es war ein wunderschöner Tag und der Termin für nächstes Jahr 
steht im Haus Edelberg bereits dick im Kalender. Denn, der Zirkus 
ist immer ein Erlebnis, oder um es mit den Worten des großen spa-
nischen Clowns Charlie Rivel zu sagen: „Akrobat schööön“!
_______________________________________________________________

Die Volksbank Stutensee-Weingarten ruft zur Teilnahme am 
47.Jugendwettbewerb „Freundschaft ist ...bunt!“ auf
Freundschaften überwinden
Grenzen, geben Mut, Kraft und
neue Impulse. Wie vielfältig und
einzigartig Freundschaften sind,
können Kinder und Jugendliche
beim 47. Internationalen Jugend-
wettbewerb „jugend creativ“ zei-
gen. Der Wettbewerb steht unter
dem Motto „Freundschaft ist …
bunt!“ und wird in der Region am 
Walzbach und in der Hardt von
der Volksbank Stutensee-Wein-
garten ausgerichtet.
Bis zum 24. Februar 2017 können
Schülerinnen und Schüler der 1.-
13. Klasse in 3 Kategorien teilneh-
men:
Bildgestaltung (Kl.1-13), Kurzfilm

Christbaumsammelaktion des 

CVJM Weingarten

am Samstag, 14.01.2017 ab 9.00 Uhr 

Für die Mitnahme Ihres Baumes bitten wir um eine Spende. 
Bitte hängen Sie diese nicht an den Baum, wir werden bei Ihnen 

klingeln. 

Wie wünschen Ihnen ein gesegnetes Jahr 2017. 
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Altpapiersammlung (Bring-System) der KJG Weingarten
Die nächste Altpapiersammlung ( Bring-System) der Katholischen 
Jungen Gemeinde Weingarten (KJG) fi ndet am
Samstag, den 14. Januar 2017 statt.
Bitte stellen Sie kein Altpapier vor dem Sammeltermin auf dem 
Festplatz ab, da das Papier bei windigem Wetter auf dem Festplatz 
verweht wird und die Helfer wieder alles einsammeln mü ssen. Das 
Altpapier wird auf dem Festplatz (Ringstraße)
in der Zeit von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
angenommen.
Nach dieser Zeit wird kein Papier mehr angenommen und darf 
auch nicht auf dem Festplatz abgelegt werden. 
Wir bitten dafü r um Ihr Verständnis. Die Einwohner von Weingar-
ten haben die Möglichkeit, Tageszeitungen, Bü cher, Illustrierte, Ka-
taloge, Prospekte und Kartonagen anzuliefern. Die Kartonagen soll-
ten jedoch zerkleinert oder zusammengefaltet abgegeben werden. 
Die Mitglieder der KJG Weingarten werden Ihnen beim Ausladen 
selbstverständlich behilfl ich sein.
Bitte unbedingt vormerken !
Die nächsten Sammeltermine fi nden statt am:
- Samstag, den 04. März 2017
- Samstag, den 29. April 2017
- Samstag, den 24. Juni 2017
- Samstag, den 29. Juli 2017
- Samstag, den 16. September 2017
- Samstag, den 11. November 2017
- Samstag, den 13. Januar 2018
Bringen Sie Ihr Altpapier zum Festplatz und unterstü tzen somit die 
Jugendarbeit der Katholischen Jungen Gemeinde.
_______________________________________________________________

Achtung!! Weingartener Amphibienschü tzer suchen 
Helferinnen und Helfer
Wer hilft mit beim Amphibienschutz?
Bald, das heißt bei Temperaturen 
um 4 Grad und Regen, wird in der 
Dämmerung die Amphibienwande-
rung ü ber die Bundesstraße 3 zum 
Weingartener Moor beginnen. Die 
Amphibienschü tzer beobachten die 
Witterung und hoff en sehr auf Hel-
fer, denn in den Einsatzplänen sind 
noch Lü cken, Alte und neue Leitein-
richtungen mit
Tunnel oder Röhren zwischen Mau-
ertal und Werrabronn schü tzen und 
helfen die Amphibien sicher unter 
der B3 hindurch zu leiten. 3 Strecken 
mit Fangzäunen halten die Tiere auf 
ihrem Wanderweg kurzfristig auf.
Anphibienschü tzer sammeln die 
Amphibien bei Dämmerung und in der Nacht an den Fangzäunen 
und bringen die Amphibien in Eimern ü ber die Bundesstraße. Aher 
auch die Strecken, wo die Tunnel, Röhren oder Durchlässe zu weit 
auseinander liegen werden von den Amphibienschü tern betreut. 
Viele Helfer sind nötig allnächtlich in zwei Schichten die Strecke 
abzulauten., bei starker Wanderung auch mehrmals in der Nacht.
Wir suchen dringend Helferinnen und Helfer fü r diese interes-
sante, wichtige Aufgabe und warten auf Ihren Anruf .Gerne geben 
wir weitere Informationen. Bitte wenden Sie sich an Hans- Martin 
Flinspach, Tel.: 07244- 5327 oder Ingrid Husen, Tel.: 0721- 16182755
Husen
_______________________________________________________________

Bü rger- und Heimatverein lädt fü r Sonntag zur Winterfeier ein
Die traditionelle Winterfeier des Bü rger- und Heimatvereins 
Weingarten fi ndet am kommenden Sonntag, 15. Januar 2017, um 
14.30 Uhr im Saal des katholischen Gemeindezentrums statt. Der 
Verein hat wieder ein abwechslungsreiches Programm aus Musik 
und Gesang sowie Rezitation, Theater, Zauberei und Volkstanz zu-

Ankündigungen

Bürger- und Heimatverein e.V.

Weingarten / Baden

Winterfeier 2017
Sonntag, 15. Januar 2017,

14.30 Uhr

Katholischer Gemeindesaal

St. Elisabeth, Schillerstraße 4

Weingarten / Baden

Mitwirkende:
Sopran Julia Carl, Tenor Helmut Seidel, Mundart Klaus Geggus,

Zauberer Simon Geissler, Sketch Christel Hunzinger und Werner Kuhl,

Kleine Besetzung des Akkordeonspielrings und Volkstanzgruppe

Für Kinder von 

6-11 Jahre

Immer freitags von 15 bis 

17.30 Uhr Freitag, 13. Januar 

Mandalas 

Freitag, 27. Januar 

Winterbasteln 

Freitag, 20. Januar 

Käsefondue 
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sammengestellt. Es wirken mit 
Julia Carl (Sopran), Helmut Sei-
del (Tenor), ein Ensemble des Ak-
kordeon-Spielrings und Simon 
Geissler (Zauberei). Die Sketch-
gruppe der Weingartener Thea-
terkiste wird die Besucher mit 
lustigen Sketchen ebenso er-
freuen wie der Volkstanzkreis 
Karlsruhe und die Tanzgruppe 
des Bürger- und Heimatvereins 
unter Leitung von Werner Wen-
zel. Weiterhin rezitiert Klaus 
Geggus Weingartener Mundart. 
Außerdem werden im Rahmen 
der Feier verdiente Mitglieder 
geehrt. Der Eintritt ist frei. We-
gen der Winterfeier bleibt das 
Heimatmuseum in der Durla-
cher Straße an diesem Sonntag 
geschlossen. -rof-

Kreisparteitag am 27. Januar 2017
Der Kreisparteitag der CDU Karlsruhe-Land findet am Freitag, 27. 
Januar 2017 in Waghäusel-Wiesental, statt. Beginn 19:00 Uhr, 
Einlass ab 18:00 Uhr. Bei diesem Parteitag stehen die Neuwahlen 
der Delegierten für die Bezirks-, Landes- und Bundesparteitage an.
Kandidatenvorschläge hierfür sind bis spätestens Freitag, 20. Janu-
ar 2017, mitzuteilen, damit eine gute Vorbereitung des Parteitages 
gewährleistet ist.Wir benötigen ebenso Personen, die bereit sind, in 
der Zählkommission mitzuarbeiten.
Da wiederholt Personen in Parteiämter gewählt wurden, bei denen 
sich im Nachhinein herausstellte, dass ihnen der Wahlvorschlag 
nicht bekannt war, hat der Kreisvorstand den Beschluss gefasst, 
von allen Kandidaten eine schriftliche Erklärung zur Bereitschaft 
ihrer Kandidatur unterschreiben zu lassen. Falls Sie Interesse an ei-
ner Kandidatur haben, wenden Sie sich bitte an ein Mitglied unse-
res Vorstandes (s. u.).
Auf diesem Parteitag sollen die Anträge diskutiert werden, die aus 
Zeitmangel beim letzten Kreisparteitag verschoben werden mus-
sten. Da es viele Rückmeldungen zu diesen Anträgen gab, würden 
wir uns sehr über eine rege Teilnahme am Kreisparteitag freuen!

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0160 97215987
Kerstin Hartmann, Stellvertretende Vorsitzende, Tel. 742540
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftführer, Tel. 55077
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788 
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Tel. 55124
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Roland Felleisen, Tel. 0151 68124965
Nicolas Zippelius, Tel. 0160 97215987
CDU- Kreisrat
Klaus-Dieter Scholz, Tel. 2290 (klaus-dieter@scholz-wgt.de)

Ankündigungen / Parteien

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 8339 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Matthias Görner)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreises 
Karlsruhe? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet 
diese gerne.
WBB Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer 
Mitarbeit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitglied-
schaft sowie unsere Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf 
der Homepage unter der Rubrik „Die WBB“. Wir freuen uns auf 
Ihren Kontakt.
WBB im Internet und auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter 
www.wbb-weingarten.de oder im Facebook
www.facebook.com/wbb.weingarten.

Die Grüne Liste Weingarten wünscht allen BürgerInnen ein frohes,
glückliches und gesundes Neue Jahr 2017!
Nächstes Treffen Donnerstag, 19. Januar 2017, um 20:15
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten findet am 
Donnerstag, 19. Januar 2017, um 20:15 Uhr im Goldenen Löwen, 
Marktplatz 15, statt. Interessierte „Neue“ sind immer herzlich 
willkommen!
Ansprechpartner
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen Ihnen unsere drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung:
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich 
gerne an unsere Kreisrätin Christine
Geiger wenden: Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder Anregungen haben, können Sie
sich gerne auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Stellvertretende Vorsitzende Claudia Kühn-Fluhrer, ckfluhrer@posteo.de

Als kleine Fortsetzung des Neujahrsempfangs der Gemeinde 
Weingarten am 13.01.2017, bei dem das Thema lautet „Die Her-
ausforderung der Digitalisierung“ lädt der FDP-Ortsverband 
zu einem Stammtisch am 17.01.2017 um 19:30 im Restaurant da 
Graziano, Waldstadion ein. Herr Prof. Dr. Peter Henning wird 
über das Thema „Die Chancen der Digitalisierung“ sprechen. 
Wir freuen uns mit Ihnen über die Zukunft zu diskutieren!

Die Weingartener Sopranistin Julia Carl 
wirkt erstmals bei der Winterfeier des 
Bürger- und Heimatvereins mit. Foto: bhv

CDU Weingarten

Parteien

www.wbb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten
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Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender Marc Reichert, Telefon 5295, 
E-Mail: Marcreichert2510@web.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten 
Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Der Termin unseres ersten Polit – Treffs im neuen Jahr
ist Dienstag der 17.01. 2017 um 20 Uhr im
Gasthaus zur Krone, Marktplatz 6.
An diesem Dienstag gibt es sicher eine Nachlese des
Neujahrsempfangs der Gemeinde und des dort
gehaltenen Festvortrages.
Zusätzlich können Sie mit uns unsere Grundsatzpositionen
zu diskutieren. Wir haben sie in einem Flyer zusammengefasst
und inzwischen an alle Haushalte verteilt.
Wer sich von den Themen und Zielen angesprochen fühlt,
und sich in diesem Sinne engagieren möchte, sollte mit uns
Kontakt aufnehmen.
Ansprechpartner wären der 1.Vorsitzende der Freien Wähler,
Heinz Schammert, unter der Tel. Nr. 55 89 60.
Schreiben können Sie Ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de
oder noch besser, vereinbaren Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über die
Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de .
Wir haben unseren Internet- Auftritt neu gestaltet.
Dieser wirkt jetzt noch übersichtlicher und kann auf Mobiltelefo-
nen der neuesten Generation noch besser gelesen werden.
www.fw-weingarten.de

Chorproben und Termine
Donnerstag, 12.01.2017
19:15 Uhr gemeinsame Chorprobe

Chorjubiläen 2016 beim katholischen Kirchenchor Weingarten
Für 50jährige Mitgliedschaft im katholischen Kirchenchor St. Mi-
chael, Weingarten, 
wurde beim Familien-
abend Ruth Becker ge-
ehrt.. Ein besonderes 
Jubiläum durfte Franz 
Gauland begehen: er 
steht 65 Jahre im Dien-
ste der Musica Sacra.

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Jungschar „Affenschar“ (1. bis 3. Klasse): 
Donnerstags 16.45 Uhr – 18.00 Uhr
Jungschar “Riesenbande“ (4. bis 7. Klasse):
Freitags 17.30 Uhr -19.00 Uhr
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 6. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
“Feel go(o)d“ (Mädels 8. bis 9. Klasse): 
2-wöchig donnerstags 18.00 Uhr – 19.30 Uhr
Nächste Termine: 19.01.2017 und 02.02.2017
Jugendkreis “No Limit“ (13-17 Jahre):
Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschu-
le: Mittwochs 19.30 Uhr – 21.30 Uhr
Unsere Gruppen finden im evang. Gemeindehaus statt. Herzliche 
Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizu-
schauen oder sich auf unserer Homepage www.cvjm-weingarten 
zu informieren.

Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im evang. Gemeindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.

Cafe International
Dienstags zwischen 16.00 Uhr und 18.00 Uhr im evang. Gemeindehaus

Christbaumsammlung am 14.01.2017
Beginn ist um 8.00 Uhr mit gemeinsamem Frühstück. Ab 8.45 starten 
die Helfer in die jeweiligen Gebiete.
Herzliche Einladung, zu helfen und anschließend das leckere Mittag-
essen zu genießen.
Der Fackelzug startet um 17.30 Uhr im Gemeindehaus. Ab 18.00 Uhr gibt 
es Glühwein, Kinderpunsch und Hefezopf beim Feuer am Sohlweg.

Altpapiersammlung am Samstag, den 14. Januar 2016
Die Jugendleiter und die Mitglieder der Jugendgruppen treffen 
sich pünktlich um 8.45 Uhr auf dem Festplatz.
Da eine große Menge an Altpapier erwartet wird, bitten wir um 
zahlreiches Erscheinen

Am Montag den 16. Januar findet um 19.30 Uhr das nächste Mann-
schaftstraining statt. Dirk Michels, Günther Sebold und Christi-
an Adam übernehmen die Dienstgestaltung zum Thema „Logistik, 
Stapler, Ladungssicherung“.

Jahresbericht NOTFALLHILFE 2016
Das sechsköpfige Team der NOTFALLHILFE rückte im Jahr 2016 zu 255 
Einsätzen aus.
Die ehrenamtliche NOTFALLHILFE der Bereitschaft Weingarten des 
Deutschen Roten Kreuzes wird bei einem medizinischen Notfall in 
der Gemeinde Weingarten von der Rettungsleitstelle, zusätzlich zum 
hauptamtlichen Rettungsdienst alarmiert, um schnellstmöglich Erste 
Hilfe zu leisten, bis weitere Rettungskräfte eintreffen.

Parteien / Vereinsnachrichten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

Vereinsnachrichten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Katholischer Kirchenchor

(v.l. Pfarrer Jens Maierhof, 
Franz Gauland, Ruth Becker, 
Vorstand Konrad Beha)

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

KJG Weingarten

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten
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Diese „Erste Hilfe“ beschränkt sich nicht nur auf Basismaßnahmen wie 
Verbände anlegen und Blutdruckmessungen, sondern umfasst eine pro-
fessionelle medizinische Versorgung sowie logistische Maßnahmen. 
Diese sind Rückmeldungen an die Rettungsleitstelle, gegebenenfalls 
Nachforderungen und Einweisung weiterer Rettungsmittel und Trans-
portvorbereitungen beim Patient. Die Helfer bitten frühzeitig darum, 
einen Verordnungsplan von Dauermedikationen (Medikamentenplan) 
herauszusuchen oder Arztbriefe und Krankenhausberichte bereitzule-
gen, damit die nachrückenden Einsatzkräfte ohne Zeitverlust weitere 
Maßnahmen treffen können.
Nach Absetzen des Notrufes bei der Rettungsleitstelle vergehen im 
Schnitt weniger als vier Minuten bis die NOTFALLHILFE am Einsatzort 
eintrifft. Durch das deutlich blinkende Einsatzfahrzeug an der Einsatz-
stelle wird den nachrückenden Kräften die Einsatzstelle angezeigt und 
somit z.B. das Suchen einer Hausnummer bei Dunkelheit erleichtert.
Die häufigsten Alarmierungsgründe sind internistische Notfälle, ge-
folgt von chirurgischen Notfällen und neurologischen Erkrankungen. 
Ein Notarzt kam bei 104 Notfällen hinzu. 4-mal war ein Rettungshub-
schrauber an der Einsatzstelle. Bei 52 Einsätzen ist die Polizei und bei 18 
Einsätzen die Freiwillige Feuerwehr Weingarten beteiligt gewesen. Die 
Sanitätsbereitschaft wurde fünfmal alarmiert. An dieser Stelle „Herz-
lichen Dank“ an die Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr und der 
DLRG Weingarten für die professionelle Zusammenarbeit. Der Monat 
Juli steht mit 31 Einsätzen an der Spitze, dichtgefolgt mit 30 Einsätzen 
im März und September. 7-mal wurden die Helfer direkt vom Notfallort 
zu weiteren Einsätzen alarmiert. Die Helfer waren 70-mal nachts zwi-
schen 22 und 6 Uhr auf den Beinen. Ein Einsatz dauert im Schnitt 44 Mi-
nuten, zusammengefasst war das Team hochgerechnet ungefähr 24 Ar-
beitstage à 8 Stunden im Einsatz, also mehr als ein kompletter Arbeits-
monat – ehrenamtlich. Die umfangreiche Fahrzeug- und Materialpfle-
ge, Fort- und Weiterbildung der Helfer wird darin nicht erfasst.
Die NOTFALLHILFE wird nicht über die Krankenkassen finanziert. Es 
ist ein ehrenamtliches und kostenloses Angebot, welches das DRK Orts-
verein Weingarten gerne anbietet. Seit der Gründung der NOTFALLHIL-
FE im Mai 1999 rückte das Team zu über 3100 Einsätzen aus.
Um eine hohe Einsatzbereitschaft zu ermöglichen und sofort zum Not-
fallort auszurücken, übernimmt ein Helfer das Einsatzfahrzeug in sei-
ner Bereitschaftszeit. So kann es sein, dass Sie es beim Einkaufen auf 
dem Parkplatz stehen sehen oder es Ihnen beim Sonntagsspaziergang 
entgegen fährt. Insgesamt summierte sich so eine Einsatzbereitschaft 
der Helfer von 13795 Stunden.
Haben Sie Interesse oder Fragen? Sprechen Sie uns persönlich im Rah-
men unserer 14-tägigen Dienstabende an, jeweils dienstags von 19:30 
Uhr bis 21:30 Uhr. Der nächste Dienstabend ist am 24.01.2017 um 19:30 
Uhr im DRK-Heim in der Ringstr. 69. Gerne können Sie uns auch per 
eMail kontaktieren:
info@drk-weingarten.deoder Sie besuchen uns auf unserer Homepage: 
www.drk-weingarten.de Wir freuen uns auf Sie!

Einladung Jahreshauptversammlung
Wir möchten euch zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
am 6. Februar 2017 ab 19 Uhr im DRK-Heim
herzlich einladen.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
Begrüssung durch den 1. Vorsitzenden

Bericht Leiter Einsatz
Bericht Leiter Ausbildung
Bericht Referatsleiter Öffentlichkeitsarbeit
Bericht Jugendleitung
Bericht der Schatzmeisterin
Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Schatzmeisterin
Ehrungen
Sonstiges/Aussprache
Entlastung der Vorstandschaft
Über euer zahlreiches Erscheinen freuen wir uns sehr.
Eure Vorstandschaft

Liebe DLRG-Jugend,
wir möchten euch herzlichst zur diesjährigen Jugendvollver-
sammlung am Samstag, den 28.01 ab 17 Uhr einladen.
Eure Jugendleitung

Freitag, den 13. Januar
Stammtisch im Löwen. Beginn 20:00 Uhr

Samstag, 21. Januar 2017
Spielenachmittag für Jung und Alt.
Die Kolpingsfamilie lädt zum kurzweiligen und vergnüglichen Spie-
lenachmittag mit Brett- und Kartenspielen für alle von 4-100 ein. Wer 
mag, darf gern sein Lieblingsspiel mitbringen und vorstellen. Für Kin-
der unter 10 Jahren erbitten wir eine erwachsene Begleitperson. Be-
ginn 15:00 Uhr im katholischen Gemeindezentrum, Schillerstraße 4.

Montag, den 6. Februar
Vorsorgen für den Notfall - ein Thema nicht nur für Senioren
Betreuungsverein des SKM informiert zum Thema Vorsorge-
vollmacht
Vorsorgen für den Notfall: Wer regelt meine Angelegenheiten, wenn 
ich das nicht mehr kann? Welche Vorsorge kann ich treffen? Wie sor-
ge ich dafür, dass ich im Krankheitsfall so versorgt werde, wie ich das 

Vereinsnachrichten

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein
wünsche? Was lässt sich in einer Vollmacht klären und wo sind die 
Grenzen einer Vollmacht?

Kolpingsfamilie Weingarten und das Bildungswerk Stutensee 
bieten gemeinsam mit dem Betreuungsverein des SKM – Kath. 
Verein für Soziale Dienste am Montag, den 6. Februar 2017 eine 
Informationsveranstaltung zum Thema Vorsorgevollmacht 
und Betreuungsverfügung an.
Petra Schaab, Geschäftsführerin des Betreuungsverein des SKM in 
Bruchsal gibt Auskunft rund um Fragen zu Vorsorgevollmachten und 
Betreuungsrecht sowie Hinweise für die Erstellung der Dokumente.
Die Veranstaltung findet um 20:00 Uhr im kath. Gemeindezentrum in 
Weingarten, Schillerstraße 4 statt. Die Teilnahme ist kostenlos.

Der Anmeldeschluss rückt immer näher: Wanderwoche 55 +
Vom 14. bis 21. Mai 2017 lädt der Diözesanvorstand zur Wanderwoche in 
Pfronten im Allgäu ein. Preis pro Person bei Unterbringung im Einzel-
zimmer 480€, bei Unterbringung im Doppelzimmer 400€. Anmeldung 
bis spätestens 30. Januar 2017 bei Kolpingwerk DV Freiburg z.Hd. Ve-
ronika Krämer, Okenstr. 15, 79108 Freiburg. Weitere Informationen bei 
Harald Wagner Tel.: 5015 oder im Diözesanbüro bei 
Veronika Krämer Tel.: 0761/5144216.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
19.00 - 21.00 Uhr: Meeting (Teenkreis, 13 - 17 Jahre)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Jungs (7 - 13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen 
(2.-4. Schuljahr)
Sonntag
17.30 - 18.30 Uhr: Gottesdienst
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im 
Internet unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten 

Kreativgruppe
Wir treffen uns wieder Mittwoch den 11.1.2017 - 18.1. - 25.1. um 
19.00 Uhr in der Schulküche

Vorstandssitzung
Wir treffen uns wieder am Montag, den 23.Januar um 14.30 Uhr 
in der Schulküche

DHB-Netzwerk Haushalt

Wander- und Studienwoche 2017 : Fichtelgebirge / 
Oberpfälzer Wald
Nach der schönen Maiwoche im vergangenen Jahr in Luxemburg wer-
den wir vom 28. Mai bis 3. Juni eine schöne Gegend in Bayern besuchen 
: den Oberpfälzer Wald und das Fichtelgebirge. Vom Hotel „Steinwald-
haus“ ( www.steinwaldhaus.de) in Erbendorf werden wir viel Schönes 
sehen und erleben. Auf der Hinfahrt werden wir Nürnberg besuchen 
und am Montag kommen wir unserem „Wanderhunger“ nach und ma-
chen eine Tour durch das Waldnaabtal – am Abend gibt es eine MultiMe-
dia-Schau über den Steinwald.
Am nächsten Tag werden wir in das Böhmische Bäderdreieck (Karls-
bad, Marienbad, Eger) und das Naturschutzgebiet SOSS mit Schlamm-
vulkanen besuchen. Bei einer Ganztagesfahrt durchs Fichtelgebirge am 
Mittwoch werden wir u.a. das Deutsche Porzellanmuseum, den Fichtel-
see und den Ochsenkopf besuchen. Am 1. Juni werden wir u.a. beim Zoi-
gl-Ausflug nach Windischeschenbach das für die Oberpfalz bekannte, 
süffige Zoigl-Bier kennenlernen. Am letzten Tag können wir das Hotel-
Hallenbad besuchen oder in Erbendorf ein wenig bummeln und Mit-
bringsel einkaufen. Am Abschiedsabend erwartet uns ein Schlemmer-
Menü bei Kerzenlicht und Live-Musik.
Der Reisepreis für alle Fahrten, 6 Übernachtungen mit Halbpension, 
Führungen, Eintritt- und Trinkgeld im Doppelzimmer 490.- € (Einzel-
zimmerzuschlag 36.-€).
Meldet Euch bitte bald bei Klaus Goerke, Tel. (07244-) 8200, an,der 
Euch gerne das genaue Programm zusendet – nicht vergessen und 
macht Werbung !!

Museumsbesuch : Naturkundemuseum Karlsruhe
Auch im Jahr 2017 steht ein Museumsbesuch im Wanderplan – den alle 
(auch Gäste und Freunde) beim Schreibwaren Holderer bekommen . Wir 
treffen uns am Samstag, dem 28. Januar 2017 um 12:50 Uhr am Bahn-
hof Weingarten und fahren um 13:00 Uhr mit Stadtbahn nach Karls-
ruhe, wo wir im Naturkundemuseum u.a. den Anbau mit den wunder-
baren Aquarien kennenlernen werden. Nach dem Museumsbesuch gibt 
es noch einen Kaffee, bevor wir wieder nach Weingarten zurückfahren.

Nachdem unsere gute Kooperation mit dem Bürger- und Heimatver-
ein so gelobt und mit dem 1. Preis Kreisumweltschutzpreis gewürdigt 
wurde, geht es damit weiter: Die Kinder-Winter-Werkstatt findet wie-
der für die angemeldeten Kinder in zwei Gruppen, je 1,5 Stunden statt. 
Das diesjährige Thema ist Upcycling, also Aufwertung und wir haben 
um einiges Material gebeten, dass wir im Sinne der Aufwertung verar-
beiten möchten. Der erste Termin ist Samstag, 21.01.2017 entsprechend 
der Gruppe von 9:30 bis 11:00 bzw. von 11:15 bis 12:45 Uhr. Wir freuen uns 
auf euch! Eure AGNUS-Jugend-Leiter/innen Liebe Mitglieder, bitte be-
achtet unsere Jahreshauptversammlung ist am Montag,den 30. Janu-

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

AGNUS-Jugend Kinderwinterwerkstatt Gruppe 1
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ar 2017 um 20:00 Uhr im Goldenen Löwen. Vorschläge zur Tagesordnung 
können bis Samstag, 28.01. bei Patricia Baumgarten <patricia@agnus-
weingarten.de> eingereicht werden.

Nachlese Nikolausfeier 2016 des VdK
Am 10. Dezember verbrachten wir unseren Nikolausnachmittag in der 
sehr gut gefüllten Vereinsgaststätte „Zum Hasen“ des Kleintier- und Ge-
flügelzüchtervereins. 
Zwischen leckerem Kaffee und Kuchen an hübsch dekorierten Tischen, 
Nikolausgeschichten und  Weihnachtsliedern wurden unter den Mit-
gliedern rege Erinnerungen und auch Alltägliches ausgetauscht.
Hierbei begrüßten wir auch Herrn Görner, der uns in Vertretung der 
Gemeinde und des Gemeinderats die herzlichsten Glückwünsche zu 
Weihnachten und dem anstehenden neuen Jahr übermittelte.
Auch der stellvertretende Vorsitzende des VdK Kreisverbands, Herr 
Tischler, überbrachte uns weihnachtliche Grüße.
Nach den Ansprachen durften wir etliche Mitglieder für ihre langjähri-
ge Verbandszugehörigkeit mit einer Urkunde, einer Ehrennadel und ei-
nem kleinen Weinpräsent ehren.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft bedankten wir uns bei Erika Bartholomä.
Sie wurde mit dem Goldenen Treueabzeichen bedacht.
Für jeweils 10-jährige Treue wurden mit der Silbernen Ehrennadel
Doris Honig-Spohrer, Brigitte Ibrahim-Rascid, Antonia-N. Krebs, sowie  
Manfred Heiß und Martin Riffel geehrt. Leider konnten nicht alle Jubi-
lare ihre Ehrung persönlich entgegennehmen.
Zum Abschluss unseres gelungenem Nachmittag genossen wir ein 
schmackhaftes  Abendessen aus der Küche des Vereinslokals.  Danach 
verblieb man noch eine kleine Weile bei angeregten Gesprächen und 
Getränken bevor man sich auf den Nachhauseweg machte. Nicht ohne 
eine weihnachtlich dekorierte Topfpflanze mit dem lustigen Namen 
„Stacheldraht“ einzupacken.
Für den Arbeitseinsatz wie das Richten der Tische, die Dekoration und 
die Einkäufe bedanken wir  uns bei allen freiwilligen ehrenamtlichen 
Helfern, ohne die wir das nicht alles ausrichten könnten.
Ebenso gilt unser Dank der Gastfamilie Tettei für die zuvorkommende 
und freundliche Bedienung sowie dem Kleintier- und Geflügelzüchter-
verein. 

Der Vorstand

Goldene Ehrennadel für Jubilar Helmut Seidel,
im Rahmen der Feier am 09.01.2017 zum 80. Geburtstag wur-
de Helmut Seidel, einem Gründungsmitglied des Kleingartenver-
eins Weingarten, die goldene Ehrennadel vom Vereinsvorsitzen-
den Christian Hofmeister überreicht. Durch die Ehrung wird sein 
langjähriges Engagement für den Verein gewürdigt. Mit der Über-
reichung eines großen Blumenstraußes durch Vorstandsmitglied 

Ernst Naumann für ihn und ebenso für seine Frau wurden die Ver-
dienste unterstrichen.
Wir freuen uns, dass Familie Seidel immer noch aktiv ihren Garten 
bewirtschaftet und wünschen ihnen weiterhin viel Glück und Ge-
sundheit.

Jahreshauptversammlung 2017
Am Dienstag, dem 31.01.2017, um 14.30 Uhr sind alle Mitglieder 
herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversammlung in die Minera-
lix-Arena eingeladen.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
· Begrüssung und Eröffnung
· Totenehrung
· Jahres-Bericht
· Kassenbericht
· Kassenprüfer
· Entlastung der Vorstandschaft
· Anträge
· Verschiedenes
Anträge können bis Dienstag, den 17.01.2017 schriftlich bei unserer 
Margareta Schaufelberger eingereicht werden. Tel. 2850.

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppen
- Café Populär
- Geschichtenwerkstatt für Senioren
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Repair Café
- PEKIP und Baby-Café
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen in die Bahnhofstr. 3.
Bürozeiten des Familienzentrums: ab Februar Mo. 15.00-17.00
Uhr, Mi. 9.00-11.00 Uhr
Ort: Bahnhofstr. 3 in Weingarten
Tel.: 07244 / 5599616
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

AGNUS-Jugend Kinderwinterwerkstatt Gruppe 2

Sozialverband VdK 

Kleingartenverein

Goldene Ehrennadel für Helmut Seidel

Landfrauenverein
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Taschengeldbörse
Brauchen Sie Hilfe oder Unterstützung? Jugendliche bieten Hilfe 
gegen ein Taschengeld an.
Achtung, ab sofort neue Telefonnummer! Tel.: 07244 / 5095 (ab 
18.00 Uhr) Beate Hirschel
Freie Plätze bei der Waldgruppe
für Kinder im Alter von 6-11 Jahren
Mit allen Sinnen wird im Wald geforscht, gespielt und gewerkelt. 
Die Kinder lernen nicht nur viel über den Wald und seine Bewoh-
ner, sondern werden auch motorisch geschickter durch Klettern, 
Werken, Buddeln und ausgiebiges „Rumräubern in freier Wild-
bahn“. Eine gemütliche Vesperrunde an der frischen Luft, Spiele 
und jahreszeitliche Rituale runden den 3-stündigen Erlebnisvor-
mittag ab. Die Waldgruppe wird von Anja Glückstein (Erzieherin, 
Natur-und Waldpädagogin und Motopädin) und ihrem Mitarbeiter 
geleitet (Kontakt: www.erlebnis-natur-online.de).
Der Kurse findet einmal im Monat samstags von 9:30- 12:30 Uhr im 
Wald in der Nähe des Weingartener Baggersees statt.
Infos und Anmeldung: Sylvia Schenk, Tel.: 07244/70 68 39

Café Populär, offenes Café für alle
Mittwochs von 15.30-17.00 Uhr, Bahnhofstraße 3, Weingarten Ein-
geladen ist jedermann, der Lust hat sich bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee und selbstgebackenem Kuchen ganz zwanglos zu treffen. Für 
Kinder gibt es eine Spielecke mit Kinderbetreuung. Nächste Ter-
mine: 11. Januar, 18. Januar 25. Januar (Kinderfriseur)
Spielnachmittag für die ganze Familie
Am Samstag, 14.01.2017 von 15.00 Uhr-18.00 Uhr wollen wir einen 
Spielenachmittag in der Bahhofstr. 3 veranstalten. Ihr könnt gerne 
eure Lieblingsspiel mitbringen. Eine Auswahl an gängigen Brett- 
und Kartenspielen wird vorhanden sein.

Jahrgang 1936/1937
Herzliche Einladung zu unserem „Wintertreff“ am Dienstag, 7. Fe-
bruar 2017, 16.00 Uhr im Restaurant „Krone“ in Weingarten. Wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen.
Das Vorbereitungsteam.

Und schon ist es passiert:
Die Teppichkante, der nasse Fußboden im Badezimmer oder das Ka-
bel der Stehlampe haben ihre Wirkung entfaltet und man liegt auf 
der Nase. Glücklich, wer dabei „nur“ ein paar schmerzhafte blaue 
Flecken davon trägt. Die bei dieser Gelegenheit zersplitterte teure 
Brille ist dann schon ärgerlicher. Aber gerade für ältere Menschen 
kann ein solcher Sturz auch fatale Folgen haben - bis hin zur dau-
erhaften Mobilitätseinschränkung durch gebrochene Knochen, die 
nie wieder richtig heilen.
„Ich Depp, das hätte ich doch sehen müssen“ sagt man sich danach 

selber oder als Angehöriger - aber eben erst danach! Denn oft ist 
es so, dass man zuvor den Wald vor lauter Bäumen nicht gesehen 
oder einfach getreu dem Schlagertext „...tausendmal ist nichts pas-
siert...“ die Gefahr nicht richtig eingeschätzt hat.
Hier hilft ein Profi, der diese Problemzonen und Stolperfallen er-
kennt, einen darauf hinweist und Tipps zur Entschärfung parat hat. 
Oder mal ein Vortrag, eine Schulung?
Die Bürgergenossenschaft Weingarten hat in Zusammenarbeit mit 
dem Ortsseniorenrat da ein Angebot für Sie: Eine Infoveranstal-
tung zum Thema „Sicher(er) zu Hause leben“ am Dienstag, 17. Janu-
ar, um 18:30 Uhr im Turmzimmer unseres Rathauses.
Der Referent, Fritz Liebersbach, Mitglied des Ortsseniorenrats und 
Vorstandsmitglied der Bürgergenossenschaft, war früher als Archi-
tekt mit vielfältigen Themen rund ums Bauen befasst und hat er-
gänzend an einer Schulungsreihe zur Wohnberatung bei den Pari-
tätischen Sozialdiensten teilgenommen. Er freut sich, Sie an die-
sem Abend begrüssen zu dürfen.
Selbstverständlich werden Sie auch Tipps zu Vorsorgemaßnahmen 
gegen Einbruch und Brandgefahren erhalten, und im Anschluss an 
den Vortrag kann gerne ein individueller Austausch stattfinden.

Bücherschrank vandalisiert!
Bücher sind ein wichtiges Kulturgut. Sie können uns unterhal-
ten, uns begleiten, uns Ideen geben und uns weiterbilden. Deshalb 
gibt es in unserer Gemeinde seit etwas über einem Jahr einen im-
mer öffentlich zugänglichen Bücherschrank, der gut angenommen 
wurde.
Er wird von den Gründungsstiftern der Bürgerstiftung, vom 
Bürgermeister und unserer Bücherpatin Ute Wilderer liebevoll ge-
pflegt. Unansehnliche Bücher oder „Ladenhüter“, also solche, die 
über längere Zeit keinen Interessenten finden, werden entnom-
men. Die Lücken regelmäßig durch Buchspenden aufgefüllt.
In der Nacht zum 6. Januar haben Unbekannte nun diesen 
Bücherschrank, der uns allen Freude gemacht hat, mutwillig van-
dalisiert. Fast alle Bücher wurden herausgerissen und auf der Stra-
ße verstreut. Dabei wurden auch Bücher zerrissen.
Wer hat etwas gesehen, das zur Aufklärung dieses Zerstörungsak-
tes beitragen könnte?

Vereinsnachrichten

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.

Bürgerstiftung
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 Die Seite der Volkshochschule 

Dynamisches stabilisierendes Kraft- und 
Fitnesstraining    Andreas Kraus 
Das dynamische stabilisierende Kraft- und 
Fitnesstraining zielt auf die Belastung im 
Alltag wie auch im Sport. 

Durch die Leistungsoptimierung und der hohen Qualität an 
Bewegungskontrolle erreicht man eine bestmögliche 
Verletzungsprophylaxe. Dazu werden im Kraft- und 
Fitnesstraining die Übungen mit dem eigenen Körper und mit 
den verschiedensten Geräten, wie z. B. (Kurz- u. Langhanteln, 
Seile, Bänke und der Sprossenwand u. v. m.) angeboten. 
Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne unser Dozent Herr 
Kraus Telefon: 0 72 44 / 60 96 10. 
Mittwoch, 18.01.2017, 20:30 bis 22:00 Uhr. 

Autogenes Training Di, 07.02.2017, 19:00 Uhr 

Mit Qi Gong besser durch die Wechseljahre   Sigrid Brenner 
In der Zeit der Wechseljahre einer Frau finden viele 
Veränderungen im Körper statt. Der Körper kann aus dem 
Gleichgewicht geraten und Symptome wie Hitzewallungen, 
Schwindel oder Schlafstörungen können auftreten. 
Qi Gong hilft in dieser Phase die innere Balance  zu finden und 
das Gleichgewicht im Energiehaushalt  wieder herzustellen. 
In dem Einführungsseminar wird die Hormonumstellung aus 
Sicht der TCM (traditionelle chinesische Medizin) erläutert und 
erste Übungen dazu durchgeführt. 
Bei den weiteren Terminen wird eine kleine Übungsreihe für 
die Zeit der Wechseljahre erlernt. Die einfachen Übungen aus 
dem bewegten und stillen Qi Gong können auch dann 
selbständig zuhause geübt werden. 
Fragen zu den Kursen beantwortet Ihnen gerne unsere 
Dozentin Frau Brenner, Telefon: 0 72 03 / 92 27 57 
Einführungskurs Sa, 25.03.2017, 15:30 Uhr 
Aufbaukurs Fr, 31.03.2017, 16:30 Uhr 

Englisch für Anfänger mit geringen 
Vorkenntnissen         Sabine Peters-Ottmann 
Es sind kaum Vorkenntnisse nötig. Der Kurs 
richtet sich an alle Personen die immer schon 

mal gerne Englisch lernen wollten sei es für Urlaub, englischen 
Gesang im Chor oder weil die Sprache eine Faszination 
ausübt. Sie lernen in stressfreier und entspannter Atmosphäre, 
jeder in seinem eigenen Tempo. Es gilt hier die Devise: 
Englisch lernen kann jeder, egal welchen Alters. Fragen zum 
Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau P.-Ottmann: 07244 / 722688. 
Mittwoch, 18.01.2017, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr, 66 Euro. 

Für unseren Französisch-Kurs 
am Montagvormittag 
suchen wir weitere Teilnehmer. 
Apprendre ensemble c’est très amusant. 

     Venez voir. 
Französisch B1 Fortgeschrittene Mo, 16.01.2017, 10:00 Uhr 

Für unseren Italienisch Anfänger – Kurs 
suchen wir ebenfalls noch Teilnehmer. 
Italienisch, Anf. Mo, 16.01.2017, 18:30 Uhr 

Sprachkurse       Termine  _ 
Englisch für Senioren, montags oder dienstags, 09:30 Uhr 
Englisch Anf. mit geringen Vork. Mi, 18.01.2017, 19:00 Uhr 
Englisch  Anf.  mit Vorkenntnissen Mo, 16.01.2017, 19:30 Uhr 
Englisch A2 Konversation f. Urlaub Di, 02.05.2017, 19:30 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 1 Mo, 16.01.2017, 10:00 Uhr 
Französisch    B1 Fortg. Kurs 2 Mo, 16.01.2017, 19:30 Uhr 
Italienisch      GER A1 Anfänger Mo, 16.01.2017, 18:30 Uhr 
Italienisch B1  Fortgeschrittene dienstags, 18:30 Uhr 
Italienisch B1  Konversation mittwochs, 09:00 Uhr 
Spanisch   GER A1 Anfänger donnerstags, 20:05 Uhr 
Spanisch   A2 Anf. mit Vork. donnerstags,  18:30 Uhr 
 

  VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Mit dem Winzer durch das Jahr     Michael Kromer 
Lehrgang in Kooperation mit der Weinmanufaktur Weingarten. 
An acht Samstagen wird am Weinbau interessierten Menschen 
der gesamte Zyklus der Arbeiten eines Winzers vorgeführt. 
Anhand eines alten Weinbergs, einer Junganlage und einer 
Neupflanzung werden alle Arbeiten vom Pflanzen bis zur 
Rodung gezeigt. Jeder Tag ist gegliedert in einen Theorieteil 
und  praktische Arbeit im Weinberg. Anschließend gibt es eine 
kleine Weinprobe/Vesper (Verkostungspauschale!) zum 
Austausch mit Erklärung zum jeweiligen Wein. 
Der Lehrgangsleiter ist selbst Winzer in Weingarten mit drei 
Weinbergen. Er ist in der Weinmanufaktur Weingarten für die 
Organisation der Weinproben zuständig. 
Samstag, 18.02.2017, 14:00 Uhr, 8 Termine, 209,60 Euro. 

Kochkurse    Termine______________ 

Die Küche Jerusalems Fr, 20.01.2017, 18:30 Uhr 
Dieser Kochkurs ist bereits voll belegt. 

Kochen mit dem Thermomix (alle Typen) – 
Kleine Geschenke     Gitte Hartmann 
Wir kochen zum Einstieg leichte Rezepte für den Alltag. 
. . . Wie bekomme ich die Suppe in den Teller, wie zaubere ich 
sonntagsmorgens leckere Weckchen auf den Tisch? Ein toller 
Smoothie wäre noch die Krönung? 
Wenn Sie sich das fragen, sind Sie in dem Kurs genau richtig. 
Zu jeder Menge leckerer Rezepte erklärt Frau Hartmann die 
Handhabung sowie wichtige und hilfreiche Tipps. 
Wer möchte kann seinen eigenen Thermomix -bitte in 
Rücksprache mit der Dozentin- gerne mitbringen. 
Dienstag, 24.01.2017, 18:30 Uhr, 1 Termin 17,60 Euro 

Kulinarische Reise durch Südamerika Mi, 15.02.2017, 18:30 Uhr 
Kochen mit dem Thermomix (alle Typen) 
Frühjahrsrezepte Di, 07.03.2017, 18:30 Uhr 
Küchenstrolche - und ihre Lieblingsgerichte, 
Kochkurs für Kids (6 - 8 Jahre) Sa, 11.03.2017, 10:00 Uhr 
Syrische Küche, in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 

Mo, 13.03.2017, 18:30 Uhr 
Küchenhelden - kochen ein Ostermenü, 
Kochkurs für Kids (9 - 12 Jahre) Sa, 25.03.2017, 10:00 Uhr 
Mediterranes Fingerfood Mi, 05.04.2017, 18:30 Uhr 
Indische Currys Mi, 10.05.2017, 18:30 Uhr 
Kulinarische Reise in Afrikas Süden Fr, 12.05.2017, 18:30 Uhr 
Küchenhelden - machen sich die Finger (nicht) schmutzig! 
Kochkurs für Kids (9 - 12 Jahre) Sa, 20.05.2017, 10:00 Uhr 
Syrische Küche, in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 

Mo, 22.05.2017, 18:30 Uhr 
Kochen mit dem Thermomix (alle Typen) 
Leichtes Menü Di, 30.05.2017, 18:30 Uhr 
Yemek - Kulinarischer Ferientag in Istanbul 

Mi, 21.06.2017, 18:30 Uhr 
Kochen für Kerle Fr, 23.06.2017, 18:30 Uhr 
Syrische Küche, in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 

Mo, 03.07.2017, 18:30 Uhr 
Küchenstrolche - fahren (bald) in die Ferien, 
Kochkurs für Kids (6 - 8 Jahre) Sa, 01.07.2017, 10:00 Uhr 
Kochen mit dem Thermomix (alle Typen) 
Frische Sommergerichte Di, 11.07.2017, 18:30 Uhr 
Kochen mit dem Thermomix (alle Typen) 
Wir eröffnen die Grillsaison Di, 25.07.2017, 18:30 Uhr 

www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 
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Hallen Kreismeisterschaften 2016/2017
14.01.2017
C1-Jugend: In Hohenwettersbach ab 9:00 Uhr
15.01.2017
C2-Jugend: In Spöck ab 9:30 Uhr
21.01.2017
C2-Jugend: In Hochstetten ab 13:30 Uhr
22.01.2017
D2-Jugend: In Berghausen ab 9:00 Uhr
D3-Jugend: In Eggenstein ab 10:00 Uhr
D1-Jugend: In Berghausen ab 13:30 Uhr
C3-Jugend: Mit 2 Mannschaften in Blankenloch ab 9:00 Uhr
C1-Jugend: In Blankenloch ab 12:40 Uhr

Hallenturnier 2017 Walzbachhalle in Weingarten
Am Samstag den 28.01.2017 starten wir in der Walzbachhalle mit 
unseren Juniorenturnieren und Spielefeste.
Wir spielen mit jeweils 8 Mannschaften, bei den Bambinis sind es 
12 auf zwei Spielfeldern. Mit dabei sind viele Vereine aus dem Kreis 
Karlsruhe, aber auch außerhalb hat es sich herumgesprochen, dass 
wir ein immer wieder gut organisiertes Turnier ausrichten sodass 
auch Mannschaften aus Walldorf, Rohrbach, Stein und Rauenberg 
mit dabei sind. Es sind wieder gute und spannende Spiele garan-
tiert.
Samstag 28.01.2017
E2-Jugend: Von 9:00 bis ca. 12:00 Uhr
E1-Jugend: Von 12:30 bis ca. 15:30 Uhr
D-Jugend: Von 16:30 bis ca. 19:30 Uhr
Sonntag 29.01.2017
F2-Jugend: Von 09:15 bis ca. 12:00 Uhr
Bambini-Spielefest: Von 13:00 bis ca. 15:00 Uhr
F1-Jugend: Von 15:30 bis ca. 18:30 Uhr
Bitte schon mal vormerken. Für Speisen und Getränke ist wie im-
mer bestens gesorgt. Die Fußballjugend der FVgg Weingarten freut
sich auf Euch.

Seniorenwanderer gehen ins Wasser
Hallo Wanderfreunde, allen ein gutes Neues Jahr und viele schöne, 
erlebnisreiche Wanderungen im Jahr 2017.
Wir werden uns zum Auftakt im Neuen Jahr ins warme Wasser be-
geben und fahren mit der Bahn nach Bad Herrenalb in die Sieben-
täler Therme. Danach geht es per Bahn nach Frauenalb um uns im 
„König von Preußen“ zu stärken. Auch Nichtmitglieder des TSV sind 
wie immer herzlich willkommen.
Treffpunkt: Donnerstag, 19. Januar am Bahnhof Weingarten Rich-
tung Karlsruhe um 09.20 Uhr, Abfahrt 09.36 Uhr.
Organisatorin Margareta Schaufelberger, Tel. 07244-2850

Weibl.C-Jugend
Ein Highlight der besonderen Art hatten die Trainerinnen der wC 
Jule und Lena für Ihre Mannschaft in der Vorweihnachtszeit im Ni-
kolaussack.
Mit Hannah Breitinger, der Spielführerin und Toptorschützin des 
Bundesligisten Neckarsulmer SU e.V., konnten unsere Trainerin-

nen eine der wohl erfolgreichsten und renommiertesten Handbal-
lerin unser Region für zwei Trainingseinheiten gewinnen.
Nachdem die Mädels den Worten von Hannah zunächst ehrfürchtig 
lauschten und auch viele Fragen hatten, wurde schnell mit der 
Trainingsarbeit begonnen. In der ersten Einheit verschaffte sich 
Hannah einen Überblick über den Leistungsstand unserer in Vor-
runde erfolgreich gestarteten beiden Mannschaften der wC. Die ge-
wonnen Eindrücke nutzte Hannah, um die Mädels in der zweiten 
Trainingseinheit dann individuell zu schulen und so einen weite-
ren Schritt voranbringen zu können.
Unsere Mannschaft war mit großem Engagement bei der Sache 
und auch der Spaß kam nicht zu kurz. Die beiden Trainingseinhei-
ten gingen leider viel zu schnell vorbei. Sie waren sicherlich ein be-
sonderes Erlebnis für unsere Mädels. Die SGSW ist Hannah, die aus 
der Handballabteilung des TSV Weingarten hevorgegangen ist, für 
ihre sofortige Zusage und ihr großes Engagement außerordentlich 
dankbar.
Als nächstes ist ein Besuch eines Bundesligaspieles der Neckar-
sulmer SU e.V. geplant damit unsere Mädels Hannah einmal in Ak-
tion erleben und sie kräftig anfeuern können. Im wichtigen letz-
ten Heimspiel im alten Jahr gegen die Vipers aus Bad Wildungen 
überzeugten sich unsere beiden Trainerinnen bei einem gemein-
samen „Betriebsausflug“ schon einmal von der fantastischen Stim-
mung in der ausverkauften Ballei in Neackarsulm.
Leider reichten 6 Tore von Hannah nicht zum Sieg. Am Ende ging 
das Spiel knapp verloren. Wenn unsere Trainerinnen beim gemein-
samen Spielbesuch Ihre Mädels im Schlepptau haben, kann man si-
cherlich noch etwas mehr zur Stimmung in der Ballei beitragen, so 
dass das nächste Spiel gewonnen werden kann.
Unsere Mannschaft möchte sich auf diesem Wege nochmals ganz 
herzlich bei Hannah, für die Zeit die sie sich genommen hat, bedan-
ken und ihr auf diesem Wege viel Erfolg und vor allem Gesundheit 
im neuen Jahr wünschen. Vielleicht lässt sich das Erlebnis einmal 
zu einem späteren Zeitpunkt wiederholen.

13:9-Sieg im Finalhinkampf für den SVG gegen 
den KSV Ispringen
Bereits im ersten Kampf ließ Vladimir Egorov wieder eine Vierer-
Wertung bei 5:58 für den Gegner Marcel Ewald zu. Erhielt für sei-
nen Konter nach Videobeweis aber noch einen Punkt, so dass Vla-
di mit dem 5:4 wenigstens einen Mannschaftspunkt verbuchen 
konnte. Oliver Hassler musste sich im zweiten Duell des Abends 
dem schwedischen Weltklassemann Johann Euren erwehren, der 
zudem 18 Kilo mehr auf die Waage brachte. Olli kämpfte bravourös 
und gab beim 1:6 nur zwei Mannschaftspunkte ab.
Eine starke Leistung zeigte Dustin Scherf, der im Duell zweier deut-
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scher Spitzenringer Ibrahim Fallacara nicht die Chance zu einem 
seiner gefährlichen Konter gab, und mit dem 5:2 zwei wichtige Zäh-
ler für den SVG sammeln konnte. Ernüchterung machte sich beim 
Kampf der Klasse 98 Kilo Freistil breit. Nach einer Anfangsattacke 
blieb Magomedgadzhi Nurov gegen Radoslaw Baran blass und ver-
lor mit 2:4 Punkten.
Was dann folgte, ließ die ausverkaufte Walzbachhalle förmlich ex-
plodieren. Der Kubaner Alejandro Valdes zerfetzte den sonst bären-
starken Ispringer Mihail Sava förmlich in der Luft. Beinschraube 
folgte auf Beinschraube, und nach nur 48 Sekunden war der Kampf 
vorbei!
Ärgerlich war dass Jan Rotter in seinem Kampf gegen den zum 
Ende nur noch wild nach vorne stürmenden, aber nicht mehr rin-
genden Zakarias Berg vier Sekunden vor Ende des Kampfs die Pas-
sivität zum 1:9 bekam, welche aus zwei drei Ispringer Punkte wer-
den ließ. Stark, wie danach Johnny Panait seinen Gegner Muham-
med Yeter jederzeit im Griff hatte, immer nach vorne ging, und sou-
verän mit 6:0 bezwang.
Im deutschen Spitzenduell lag William Harth gegen Michael Kauf-
mehl mit 4:2 in Führung, als Kaufmehl die dritte Aktivitätszeit be-
kam. Passiert nichts, gewinnt Willi durch Disqualifikation und es 
gehen vier Punkte aufs Konto der Germania. Leider machte er je-
doch selbst eine Zwei, nur um bei 5:56 selbst noch eine Zwei zum 
6:4 Sieg gegen sich zu kassieren. Statt 4:0 stand dieser Kampf leider 
nur mit 1:0 in den Büchern.
Stark wie sich dann Georg Harth der Ispringer Punktemaschine 
Khakaber Khubezthy widersetzte und beim 0:10 nur drei Punk-
te abgab. Zum Abschluss stand unser Weltmeister Frank Stäbler 
seinem Lehrmeister Konstantin Schneider gegenüber. Frank be-
herrschte seinen Gegner klar, konnte ihn einmal ausheben und ihn 
am Ende mit 9:0 zum Endstand von 13:9 bezwingen.

Gold in der Goldstadt? Germanen greifen nach dem 
dritten Stern!
Fünf Jahre nach seinem letzten Titel träumt der SV Germania wie-
der mehr denn je vom Gewinn der Deutschen Mannschaftsmei-
sterschaft. Mit vier Punkten Vorsprung reist der Champion von 
2011 und 2012 am Samstag zum Final-Rückkampf beim KSV Isprin-
gen. In der Goldstadt Pforzheim wollen die Weingartener ihre 
schon jetzt bärenstarke Saison vergolden und zum dritten Mal den 
Pott in die Höhe stemmen.
In Pforzheim gilt es nun, besonders die Anfangsphase so schad-
los wie möglich zu überstehen, die eine oder andere zu erwartende 
Niederlage niedrig zu halten. Mit Superschwergewichtler Nick Ma-
tuhin (130 kg Freistil), dem Esten Ardo Arusaar (98 kg griechisch-rö-
misch) und Ivan Guidea (61 kg Freistil), dem jüngeren Bruder von 
Weingartens Anatoli Guidea, schickt der KSV schon vor der Pause 
drei absolute Topathleten ins Rennen.
Im zweiten Durchgang dürften mit Zakarias Berg (86 kg griechisch-
römisch) oder Kakhaber Khubezhty (75 kg Freistil) mindestens zwei 
weitere folgen. Ob und wie Mihail Sava (66 k Freistil) und der an der 
Schulter lädierte Konstantin Schneider (75 kg griechisch-römisch) 
ihre Niederlagen gegen Weingartens Alejandro Valdes und Frank 

Stäbler verkraftet haben, bleibt abzuwarten.
Auf Seiten des SVG wird vor allem die Frage nach der Besetzung der 
86-kg-Klassen spannend. Freistiler William Harth konnte hier zu-
letzt zwar mit zwei Siegen überzeugen, geht am Ende einer kraft-
raubenden Saison aber schon etwas auf dem Zahnfleisch. Greco-
Spezialist Jan Rotter könnte in Pforzheim durch den Polen Dami-
an Janikowski ersetzt werden. „Wir halten uns alle Optionen offen“, 
gibt sich Mayer geheimnisvoll.
Fest steht nur: Die zehn Athleten, die der SVG letztlich auf die Mat-
te schickt, müssen und werden alles dafür geben, dass sich der
Traum vom dritten Stern endlich erfüllt! Kampfbeginn ist um 19.30 
Uhr in der Berta-Benz-Halle. Die Germanen freuen sich über jede
Unterstützung ihrer treuen Fans. Go for Gold in der Goldstadt!

Saison-Abschlussfeier in der Mineralix-Arena
Nach der Rückkehr aus Pforzheim findet in der heimischen Mine-
ralix-Arena am Samstagabend die traditionelle große Abschlussfei-
er statt. Neben Speisen und Getränken wird die Veranstaltung von 
Live-Musik umrahmt und auch die SVG-Bar öffnet bis in die Nacht 
zum letzten mal in dieser Saison ihre Pforten. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Ein Wettbewerb der Generationen verbindet
Mit dem Generationenschießen am Dreikönigstag startete der 
Schützenverein Weingarten traditionell ins neue Jahr. Ziel war es dabei die 
Sportschützen jeglichen Alters und Disziplin in einem lockeren internen 
Wettbewerb gegeneinander antreten zu lassen.  Turnierleiter Markus Gie-
rich hatte eigens dafür eine Serie von Glückscheiben zusammengestellt, 
auf die jeweils 5 Schuss mit dem Luftgewehr geschossen werden musste. 
Damit die Bedingungen für alle gleich waren wurde ganz auf Hilfsmittel 
verzichtet, lediglich Handschuh und Blende waren erlaubt.

www.svweingarten.com

Kubanischer Wirbelsturm Alejandro Valdes (Foto: Marion Stein)

Germanen greifen wieder nach dem begehrten Pott

Die Sieger des Generationenschießens
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Vom Schüler bis zum Senior und vom Kugel- bis zum Bogenschütze 
alle waren gekommen und wollten daran teilnehmen. Auch wenn 
es nicht für jeden gereicht hat, Spaß hat es allemal gemacht und die 
Kameradschaft und den Gemeinschaftssinn gestärkt.
Siegerin in diesem Jahr war Monika Kunz. Mit der Höchstpunktzahl 
von 232 ließ sie die Konkurrenz hinter sich und durfte sich über den 1. 
Platz und somit auch den Vereinswanderpokal freuen. Platz 2 ging an 
Michael Süpfle und den 3. Platz belegte Roland Lehnert.
Mit einem gemeinsamen Mittagessen, welches dankenswerterwei-
se von Alexander Hill gespendet wurde, klang das Turnier in gesel-
liger Runde aus.

Termine 2017:
21.01.2017 Kreisschützenabend im Bürgerzentrum Bruchsal, 
Beginn: 19.30 Uhr
Aktuelle Trainingszeiten:
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 

Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30
Mitarbeiter Kreismeisterschaften 2017
Für die Kreismeisterschaften 2017 werden noch Standaufsichten 
benötigt. Interessierte hierzu wenden sich bitte an HSL Angelika 
Knoll Tel. 07244/1420 oder hsl@svweingarten.com.

Orthopädische Gymnastik
Das nächste Mal treffen wir uns zur Gymnastik:
Montag, 16. Januar, 20:00 Uhr, Walzbachhalle
Herzsport
Mittwoch, 18. Januar, 15:00 Uhr, Mineralix-Arena
Treffpunkt 14:45 Uhr
Anmeldungen zur Herzsportgruppe richten Sie bitte unter 07244-
741716 an Witolf Steglich, 2. Vorsitzender.
Bei Fragen zur Orthopädischen Gymnastik und Wassergymnastik 
wenden Sie sich bitte an:
Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 07244-1325 oder
E-mail: postmaster@bsv-weingarten.de

Helferfest am 27.01.
Unser Helferfest für die Veranstaltungen im vergangenen Jahr findet am 
27.01. in Nicols und Reiners Stadel in der Bahnhofstraße 21 statt. Ab 19.00 
Uhr wollen wir einen gemeinsamen, schönen Abend verbringen. Die ein-
geladenen Helfer melden sich bitte unter info@skiclubstabil.de, damit wir 
entsprechend planen können. Wir freuen uns auf einen schönen Abend.

Skicamp Nordschwarzwald 20.-22.01.
Bald startet unser Skicamp im Nordschwarzwald. Frau Holle hat schon mal 
den ersten Schee gebracht, sodass dem Schneevergnügen hoffentlich nichts 
im Wege steht. Die wichtigen Hinweise erhalten die Teilnehmer per Mail.

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

Kleinanzeigen / Gewerbeanzeigen

Auch Bogen- und Pistolenschützen probierten ihr Glück.

Marktplatz 10, 76356 Weingarten

Wir haben reduziert!
Öffnungszeiten 
Mo.-Fr. 9 - 13 Uhr + 15 - 18.00 Uhr, Samstag 9 - 13 Uhr
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